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GEMEINDE DENKLINGEN – 
IHR DIGITALES AMT 
Die Gemeinde Denklingen bietet Ihnen die Möglichkeit viele Ihrer Anliegen online zu er-
ledigen. Besuchen Sie uns auf www.denklingen.de. Für eine persönliche Erledigung 
Ihrer Anliegen stehen Ihnen die Mitarbeiter im Rathaus zur Verfügung.

ÖFFNUNGSZEITEN
MO – DI 	 08.00 – 12.00 Uhr
DO – FR 	 08.00 – 12.00 Uhr
DO 	 14.00 – 18.00 Uhr
Außerhalb unserer Öffnungszeiten bieten wir 
gerne Termine nach Vereinbarung an

AUS DEM RATHAUS
NOTRUFE TELEFON
Feuerwehr und Rettungsdienst 112

Ärztlicher Notdienst bei geschlossenen Arztpraxen 116 117

Polizei 110

Krankenhaus Landsberg 0 81 91/3330

Krankenhaus Schongau 0 88 61/2150

Wasserversorgung 08243/8533343

IHRE ANSPRECHPARTNER IM RATHAUS
RAUM TELEFON / FAX E-MAIL

Zentrale Telefon 0 82 43/8 53 33-33 gemeinde@denklingen.de

Zentrale Fax 0 82 43/8 53 33-544 standesamt@denklingen.de

Braunegger, Andreas 6 0 82 43/8 53 33-38 buergermeister@denklingen.de

Breibinder, Markus 9 0 82 43/8 53 33-37 markus.breibinder@denklingen.de

Baur, Daniel 4 0 82 43/8 53 33-31 daniel.baur@denklingen.de

Gröger, Waltraud 8 0 82 43/8 53 33-38 waltraud.groeger@denklingen.de

Jost, Birgit 7 0 82 43/8 53 33-36 birgit.jost@denklingen.de

Losert, Tamara 5 0 82 43/8 53 33-40 tamara.losert@denklingen.de

Schmeiser, Andrea 3 0 82 43/8 53 33-35 andrea.schmeiser@denklingen.de

Ettner, Verena 10 0 82 43/8 53 33-32 verena.ettner@denklingen.de

Steer, Lisa-Maria 2 0 82 43/8 53 33-33 lisa-maria.steer@denklingen.de

Baumgartner, Amelie 11 0 82 43/8 53 33-33 amelie.baumgartner@denklingen.de

Die detaillierten Zuständigkeiten Ihrer Ansprechpartner finden Sie unter www.denklingen.de

Beim Fundamt der Gemeinde Denklingen wurde folgendes abgegeben:

1 schwarze Grundig Bügelkopfhörer

Die rechtmäßigen Eigentümer dieser Fundgegenstände  
können sich bei der Gemeinde Denklingen melden.

FUNDAMT
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Andreas Braunegger
Erster Bürgermeister

LIEBE BÜRGERINNEN 
UND BÜRGER,

die Demokratie lebt vom Mitmachen und von der aktiven Teil-
nahme aller Bürgerinnen und Bürger. Deshalb freue ich mich, 
Sie herzlich zur diesjährigen Bürgerversammlung einzuladen.

Wann: Dienstag, den 18. November 2025, um 19:30 Uhr
Wo: Bürger- und Vereinszentrum

Diese Versammlung bietet Ihnen die Gelegenheit, sich über ak-
tuelle Entwicklungen in unserer Gemeinde zu informieren, Fra-
gen zu stellen und Ihre Anliegen direkt an die Gemeindeverwal-
tung heranzutragen. Ihre Meinung ist uns wichtig, denn Sie sind 
es, die das Leben in unserer Gemeinde prägen und gestalten.

Wir freuen uns auf eine rege Teilnahme und einen konstrukti-
ven Austausch mit Ihnen.

Baumbestattung
Die Art der Bestattung hat sich in den vergangenen Jahren 
deutlich gewandelt. Immer mehr Menschen wünschen sich 
eine naturnahe, würdevolle Beisetzung in ruhiger Atmosphä-
re. Diesem Bedürfnis kommen wir als Gemeinde gerne nach 
und haben wichtige Weichenstellungen für die Zukunft unserer 
Friedhöfe getroffen.

Obwohl unsere Friedhöfe in Denklingen und Epfach bereits 
über Urnenwände verfügen, stellte der Gemeinderat in der 
jüngsten Gemeinderatssitzung fest, dass der Bedarf nach mo-
dernen Urnenbestattungsmöglichkeiten kontinuierlich zu-
nimmt. Besonders die Baumbestattung erfreut sich großer 
Beliebtheit – eine Form der Beisetzung, die bisher in unserer 
Gemeinde nicht möglich war.

Der Gemeinderat hat deshalb das Angebot der renommier-
ten Firma Weiher GmbH aus Freiburg für 20 moderne Urnen-
grabsysteme zum Preis von 22.200 Euro angenommen. Diese 

h o c h w e r t i g e n 
Edelstahlröhren 
bieten jeweils 
Platz für vier Ur-
nen und werden 
mit einer elegan-
ten Messingplat-
te verschlossen, 
in die die Namen 
der Verstorbenen 
dauerhaft eingra-
viert werden kön-
nen. Diese Eingravierung kann von den Hinterbliebenen online 
bestellt werden.

Die neuen Urnengräber werden an beiden Friedhofsstandor-
ten – sowohl in Denklingen als auch in Epfach – an besonders 
schönen und würdevollen Plätzen aufgestellt. 

Damit schaffen wir nicht nur zusätzliche Kapazitäten, sondern 
ermöglichen erstmals auch die lang gewünschte Baumbestat-
tung in unserer Gemeinde.

Ein besonderer Schwerpunkt liegt auf der Einführung der 
Baumbestattung, die von vielen Bürgerinnen und Bürgern ge-
wünscht wurde. Diese naturnahe Form der Beisetzung ermög-
licht es, die letzte Ruhe im Schatten majestätischer Bäume zu 
finden – ein Symbol für den ewigen Kreislauf des Lebens.

Gemeinde
DENKLINGEN
Druklingen Epfach Dienhausen
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In Denklingen werden die Urnengrabsysteme rund um die 
beiden prächtigen Linden platziert, die dem Ort eine besonde-
re Ausstrahlung verleihen. Auch in Epfach werden geeignete 
Baumstandorte für diese neue Bestattungsform erschlossen.
 
Um der Baumbestattung in Denklingen einen würdigen Rah-
men zu geben, wird der Friedhof umfassend umgestaltet. Die 
Hecke an der Ostseite wird entfernt, wodurch die beiden vor-
handenen großen Linden vollständig in die Friedhofsgestal-
tung einbezogen werden können. Rund um diese ehrwürdigen 
Bäume werden die Edelstahlröhren behutsam in den Boden 
eingelassen – ein Ort der Ruhe, des Friedens und der Verbun-
denheit mit der Natur.

Als stilvolle Abgrenzung zum Parkplatz erhält der Friedhof 
einen neuen Holzzaun mit Granitsäulen, für den der Gemein-
derat 8.000 Euro bewilligt hat. Diese Investition unterstreicht 
unseren Anspruch, einen würdevollen und gepflegten Ort der 
Erinnerung zu schaffen.

Die Gemeinde verleiht diese neuen Urnengräber für eine Lauf-
zeit von zehn Jahren. Die genauen Beträge und wie die Urnen-
säulen belegt werden, wird der Gemeinderat nach der Fertig-
stellung der Urnengrabsysteme separat festlegen.

Diese umfassenden Investitionen zeigen unser Bestreben, un-
seren Bürgerinnen und Bürgern auch in den schwersten Stun-
den des Lebens würdevolle, zeitgemäße und naturnahe Mög-
lichkeiten der Bestattung zu bieten. 

Mit der Einführung der Baumbestattung in Denklingen und Ep-
fach erfüllen wir einen lang gehegten Wunsch vieler Familien 

und schaffen gleichzeitig Orte 
der Ruhe, die zum Verweilen 
und Gedenken einladen. 
 
Die Namensgebung auf der 
Messingplatte kann dann on-
line nach eigenen Wünschen 
angefertigt werden.

Sofie Geiger wird Ehrenbürgerin von 
Denklingen
Der Gemeinderat hat einstimmig beschlossen, Frau Sofie Vik-
toria Geiger posthum den Titel „Ehrenbürgerin“ zu verleihen. 
Diese besondere Auszeichnung würdigt eine Frau, die unserer 
Gemeinde ein unvergessliches Geschenk gemacht hat und da-
mit ein außergewöhnliches Beispiel für Gemeinsinn und Hei-
matverbundenheit gesetzt hat.

Frau Sofie Geiger, die am 
18.  September 2025 verstor-
ben ist, hat in ihrem Testament 
etwas getan, was seinesglei-
chen sucht: 
Sie hat ihr gesamtes Vermögen 
unserer Gemeinde Denklin-
gen vermacht. Mit der „Geiger 
Stiftung Denklingen“ wird ihr 
Nachlass – einschließlich wert-
voller Grundstücke und Ge-
bäude – dauerhaft dem Wohl 
aller Bürgerinnen und Bürger 
dienen. Diese selbstlose Ent-

scheidung zeigt eine tiefe Verbundenheit zu unserer Heimat 
und wird Generationen zugutekommen.

Das bedeutet konkret für uns alle: Unsere Kinder und Jugend-
lichen profitieren durch langfristige Unterstützung des Kinder-
gartens, der Musikschule und unserer Blasmusik, während 
Bildungsprojekte dauerhaft finanziert werden können. Für die 
Gemeinde stehen wichtige Grundstücke für Bauplätze zur Ver-
fügung und kulturelle sowie soziale Projekte erhalten eine si-
chere Finanzierung. Die Stiftungserträge fließen Jahr für Jahr in 
gemeinnützige Projekte, entlasten unseren Gemeindehaushalt 

WEIHER

Farlen-Grabstätte
:

:
Länge 120m
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bei wichtigen Vorhaben und ermöglichen der Gemeinde Denk-
lingen mit seinen Ortsteilen Denklingen I Epfach I Dienhausen 
eine nachhaltige Entwicklung.
Frau Geigers Vermächtnis wird unsere Gemeinde für immer 
prägen. Die Ehrenbürgerschaft ist unsere Art, „Danke“ zu sagen 
für ein Geschenk, das zeigt, was wahre Heimatliebe bedeutet. 
Sie hat damit ein Vorbild für bürgerschaftliches Engagement 
geschaffen, das uns alle bewegen sollte.

Mein Dank an alle Beteiligten am Ende zeigt, dass auch Sie die 
Bedeutung dieses besonderen Moments würdigen. 

Es ist schön zu sehen, wie eine Gemeinde zusammenkommt, 
um eine so außergewöhnliche Bürgerin zu ehren.

Feuerwerke in unserer Gemeinde
ich möchte Ihnen eine wichtige Entscheidung mitteilen, die der 
Gemeinderat in seiner Sitzung vom 8. Oktober getroffen hat.

Was ändert sich konkret?

Ab sofort erteile ich keine Ausnahmegenehmigungen für 
Feuerwerke mehr. Das bedeutet: Zwischen dem 2. Januar und 
30. Dezember dürfen in unserer Gemeinde keine Raketen und 
Böller mehr abgebrannt werden – auch nicht bei besonderen 
Anlässen wie Hochzeiten oder Vereinsfesten.

Nur zu Silvester und Neujahr (31. Dezember und 1. Januar) 
bleibt das Feuerwerk weiterhin erlaubt.

Warum haben wir diese Entscheidung getroffen?
In den letzten Jahren haben mich immer mehr Beschwerden 
aus der Bevölkerung erreicht. Viele von Ihnen haben sich über 
die zunehmende Lautstärke, den Feinstaub und die Belastung 
für Mensch und Tier beschwert. Wir haben diese Sorgen ernst 
genommen.

Die Hauptgründe im Überblick:
• �Schutz unserer Tiere: Wildtiere und Haustiere leiden stark 

unter dem Lärm und den Lichtblitzen
• �Saubere Luft: Weniger Feinstaub und Schadstoffe für uns alle
• �Ruhigere Gemeinde: Schutz vor unzumutbarer Lärmbeläs-

tigung
• �Mehr Sicherheit: Weniger Brandgefahr und Sachschäden
• �Saubere Umwelt: Weniger Müll und Verschmutzung durch 

Feuerwerksreste

Was ist mit Silvester?
Für das Silvesterfeuerwerk appelliert der Gemeinderat und ich 
zunächst an Ihre Vernunft und Rücksichtnahme. Wir bitte Sie 
herzlich:
• �Reduzieren Sie das Feuerwerk auf ein Minimum
• �Nutzen Sie geeignete Plätze außerhalb des Ortes
• �Räumen Sie Ihren Müll selbst weg
• �Denken Sie an Ihre Nachbarn, Tiere und die Umwelt

DENKLINGEN
D« Mir gen l&gfa hiDente
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Wichtiger Hinweis: Falls sich die Situation zu Silvester nicht 
bessert, behält sich die Gemeinde vor, auch hier ein komplettes 
Verbot zu erlassen.

Mein Appell an Sie
Ich weiß, dass Feuerwerke zu besonderen Anlässen Freude be-
reiten können. Doch die negativen Auswirkungen auf unsere 
Gemeinschaft, unsere Tiere und unsere Umwelt wiegen schwe-
rer. Helfen Sie mir dabei, unsere Gemeinde zu einem ruhigeren 
und saubereren Ort zu machen.

Ein Nachmittag der Begegnung –  
Jubiläumsnachmittag
Am Mittwoch, den 15. Oktober, gehörte das Restaurant zum Vo-
gelherd ganz unseren Ehrengästen: Alle Jubilare ab 70 Jahren 
und Ehejubilare ab 50 Jahren feierten gemeinsam unseren zwei-
ten Jubiläumsnachmittag im Jahr 2025. Im Zentrum standen 
dabei die Menschen, die unser Dorf über Jahrzehnte geprägt 
haben, und das wertvolle Zusammentreffen zwischen ihnen.

Nach dem festlichen Sektempfang entwickelte sich bei Kaffee 
und Kuchen schnell eine herzliche Atmosphäre. Das Schönste 
waren die unzähligen Begegnungen: Nachbarn, die sich lange 
nicht gesehen hatten, fanden wieder zusammen. Alte Freund-
schaften wurden aufgefrischt, Erinnerungen geteilt und neue 
Kontakte geknüpft. Diese Momente der Verbundenheit stan-
den klar im Vordergrund.

Bei der Vorstellung aktueller Gemeindeprojekte wurde deut-
lich, wie sehr sich unsere Jubilare noch immer für ihr Dorf enga-

gieren. Ihre Fragen und Anregungen zeigten: Diese Generation 
begleitet unsere Gemeinde weiterhin mit wachem Interesse. 
Der Austausch zwischen den Generationen war bereichernd für 
alle Beteiligten.

Bei der Geschenkübergabe stand jeder Jubilar und jedes Ehe-
paar persönlich im Mittelpunkt – geehrt für ihre Treue zur Ge-
meinde und dafür, dass sie unsere Dorfgemeinschaft so berei-
chert haben. Die strahlenden Gesichter zeigten: Hier fühlten 
sich Menschen gesehen, geschätzt und gefeiert.

Das gemeinsame Abendessen bot den perfekten Rahmen für 
weitere Begegnungen und Gespräche. An den Tischen saßen 
Menschen zusammen, die teilweise Jahrzehnte gemeinsam in 
unserem Dorf erlebt haben – ein wunderbarer Ausklang eines 
besonderen Tages.

Herzlichen Dank an alle unsere Jubilare und Ehejubilare!
Sie standen im Mittelpunkt und waren die wahren Stars des 
Tages. Ihre Lebensgeschichten und Persönlichkeiten machen 
unsere Gemeinde zu dem lebendigen, warmen Ort, den wir 
alle schätzen.

Solche Zusammenkünfte zeigen, was wirklich zählt: die Men-
schen, die unser Dorf zu einer echten Gemeinschaft machen. 
Die Begegnungen, das Lachen und die geteilten Erinnerungen 
– das machte unseren Jubiläumsnachmittag so wertvoll.

Ich freue mich schon jetzt darauf, unsere geschätzten Jubilare 
beim nächsten Mal wieder zu feiern!
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Neue Ortseingangstafeln stärken unsere 
Gemeinschaft
In den vergangenen Wochen haben wir gleich zwei wichtige 
Projekte umgesetzt, die das Erscheinungsbild unserer Gemein-
de nachhaltig prägen werden. Beide zeigen auf ihre Weise, wie 
wir Tradition und Moderne, Identität und Fortschritt miteinan-
der verbinden können.

An den Ortseingängen unserer drei Ortsteile wurden neue, 
repräsentative Ortseingangstafeln montiert. Diese Maßnahme 
war mir ein besonderes Anliegen, da sie ein wichtiges Signal 
für unser Gemeindeleben setzt. Jeder Ortsteil erhält durch sei-
nen Namen und das dazugehörige Wappen die verdiente Wert-
schätzung, während gleichzeitig die Zusammengehörigkeit zu 
unserer Gemeinde Denklingen klar erkennbar ist. Diese Tafeln 
sind mehr als nur Schilder – sie stärken sowohl die lokale Iden-
tität als auch unser Gemeinschaftsgefühl.

Multifunktionale Banner-Rahmen: Flexibilität im Ortsbild
Zusätzlich haben wir neue Rahmen an der Hauptstraße instal-
liert, die als Halterung für unsere Gemeindebanner dienen. 
Diese durchdachte Lösung bietet uns große Flexibilität: In nor-
malen Zeiten präsentieren wir hier unsere Gemeindebanner, 
die unser Ortsbild verschönern und unsere Identität stärken. Zu 
Wahlzeiten – sei es bei Kommunal-, Landtags- oder Bundestags-
wahlen – werden diese Rahmen zu zentralen, geordneten Stand-
orten für Wahlplakate. So vermeiden wir das wilde Plakatieren 
und Schaffen ein gepflegtes, demokratisches Erscheinungsbild.

Der Breitbandausbau brachte eine neue Herausforderung mit 
sich: An der Hauptstraße, gegenüber unserem traditionellen 
Maibaum, mussten Verteilerkästen für die digitale Infrastruktur 
installiert werden. Deshalb haben wir eine kreative Lösung ent-
wickelt: Die Kästen werden mit ansprechenden Motiven gestal-
tet – Eingangsbilder unserer Ortsteile, lokale Sehenswürdigkei-
ten und Hinweise auf unsere Städtepartnerschaft verwandeln 
die notwendige Technik in informative Blickfänge.

Alle Projekte zeigen: Wir finden praktische Lösungen, die Funk-
tionalität und Ästhetik verbinden. Denklingen präsentiert sich 
als Gemeinde, die stolz auf ihre Identität ist, demokratische Pro-
zesse respektiert und mutig in die Zukunft blickt.

Bürgerstiftung
Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger, mit unserer Bürgerstiftung 
möchten wir ein Zeichen setzen und das bürgerschaftliche sozia-
le Engagement in unserer lebenswerten Gemeinde Denklingen 
I Epfach I Dienhausen, damit zum Ausdruck bringen. Durch diese 
Aktion, einem Bürger aus unserer Mitte zu helfen und für Ihn ein 
lebenswertes Zuhause herzustellen, haben wir uns solidarisch 
verhalten und eine gesellschaftliche Verantwortung übernom-
men. Jeder von uns kann auf besondere Weise eine Verantwor-
tung für die Gestaltung unseres Gemeinwesens übernehmen 
und Projekte gezielt unterstützen. Dabei sind der individuellen 
Bereitschaft zum Engagement keine Grenzen gesetzt.

Deshalb haben wir mit Unterstützung der Sparkasse den 
Grundstein für unsere Bürgerstiftung gelegt. Auch Sie können 
sich in die Bürgerstiftung finanziell einbringen. Hierzu ist kein 
großes Vermögen nötig. Mit kleinen und größeren Zuwendun-
gen können Sie mithelfen, dass wir mit unserer Bürgerstiftung 
Projekte in unserer Kommune gezielt, unabhängig, nachhaltig 
fördern und unterstützen. 

Wer stiftet, denkt voraus. Wer stiftet, handelt zukunftsorientiert 
für die nachfolgenden Generationen. 
Wer stiftet, engagiert sich für „seine“ Heimatgemeinde und 
„seine“ Mitmenschen. Mit Ihrer Zuwendung können Sie das 
Stiftungsvermögen erhöhen, um aus den dadurch wachsenden 
Stiftungserträgen dauerhaft und nachhaltig Projekte zu ermög-
lichen oder Sie unterstützen mit Ihrer Zuwendung als Spende 
unmittelbar die laufende Arbeit der Bürgerstiftung. 

Wir würden uns freuen, wenn viele von uns diese Form des bür-
gerlichen Engagements fördern und mit ihren Zuwendungen 
dazu beitragen, dass wir uns weiter als lebens- und liebenswer-
te Gemeinschaft entwickeln können. 

Stiftergemeinschaft der Sparkasse Oberland
IBAN: DE27 7035 1030 0032 5964 13  BIC: BYLADEM1WHM

Ihr

Andreas Braunegger
Erster Bürgermeister

Gemeinde
DENKLINGEN
Denklingen Epfach Dienhausen
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NACHRUF

Unsere Gemeinde trauert um eine außergewöhnliche Bürgerin, die durch ihr Vermächtnis –
i 

die Errichtung der „Geiger Stiftung Denklingen" – unsere Zukunft für Generationen 
i 

geprägt hat. Ihr selbstloser Gemeinsinn und ihre tiefe Verbundenheit zu Denklingen 
i 

werden unvergessen bleiben.

Ehrenbürgerin der Gemeinde Denklingen

Sofie Geiger

Gemeinde Denklingen
i

Andreas Braunegger
id

Erster Bürgermeister

* 28. Juli 1939  † 18. September 2025

ÖFFNUNGS-
ZEITEN  
BÜCHEREI 
Liebe Leserinnen und Leser,
Liebe Kinder,

in der stillen Zeit des Jahres möchten wir 
Euch und Euren Familien von Herzen ein 
friedvolles Weihnachtsfest und ein gesundes 
neues Jahr 2026 wünschen.

Wir blicken dankbar auf das vergangene 
Jahr zurück und freuen uns über das 
wunderbare Miteinander und Eure zahl-
reichen Besuche in unserer Bücherei. Seit 
den Sommerferien haben wir einen neuen 
Raum bezogen und hoffen sehr, dass er Euch 
gefällt.

Während der Weihnachtszeit ist die Gemein-
debücherei vom 
22.12.2025 bis einschließlich 
06.01.2026 geschlossen.

Am Donnerstag, den 08.01.2026 sind wir 
wieder wie gewohnt für Euch da.

Euer Büchereiteam

Genre >©
DENKLINGEN

BÜRGERVERSAMMLUNG

Ar Danstag, 18.11.2026, 18.30 Une findet Im Bihgar- und Yereinezentrum,
Erehweg 18, E17 Dankiingen fir alle dire Serwalndermile die ordantiiche
Birgearwerganmmlurg Jahres 2025

Tapmkordnung:

1. Sarlchti dee Ersten Bürgermeisters Andresz Eraunagger
2. Vortrag ches Landrabee Thomez Eichinger

3. Anfragen und der Gemeindebürger

Wir Iadan1 hiermit alle Gemeindebürger air und bitten um zahlreiche
Erschalen.

Aufgrund der zahlreichen Anfragen und Anträge be der katzler1 Eiorgerversarmkung
werden a

ammlungen Bierzeil Fragen ar1 die Germeande qarchter warden können.

Jar vorab schriftkehe Anfragen per E-Mail ar1

armen, de im Rahmen der diesahrigen Burgerverganmiung
bea r hinaus Wegen wir darauf hin, dase auch außerhalb wor

a raus E
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Wissen, was los ist in Denklingen –
alle wichtigen Infos per App!
Denklingen immer in Ihrer Hosentasche: In unserer
Heimat-Info App erhalten Sie als Bürger sämtliche
Informationen, wie News oder Veranstaltungen per Push-
Nachricht direkt aufs Smartphone oder Tablet. Jetzt
kostenlos herunterladen und immer auf dem neuesten 
Stand bleiben!

Schon dabei?

So einfach geht’s:
Schritt 1
Download: Laden Sie die Heimat-Info App im 
App Store (iOS) oder Play Store (Android) herunter.

Schritt 2
Ort wählen: Wählen Sie Denklingen aus.

Schritt 3s
Glocke aktivieren: Klicken Sie auf die Glocke rechts 
oben, um Ihre Favoriten zu verwalten. Alle dort 
ausgewählten Organisationen können Ihnen Push-
Nachrichten senden.

„Mit der Denklingen-App „Heimat-
Info“ bleiben Sie immer informiert –
aktuell, digital und direkt. Viel Spaß 
beim Entdecken!“

– Bürgermeister Andreas Braunegger

Auf einen Blick

✓ Heimat-Info: Die Gemeinde Denklingen als App

✓ Push-Nachrichten von Rathaus, Vereinen und
Organisationen zu aktuellen Infos und
Warnmeldungen

✓ Schadensmelderfunktion: Ob defekte
Straßenlaterne oder kaputtes Spielplatzgerät –
Melden Sie Mängel direkt der Gemeindeverwaltung

✓ Kostenlos und ohne Registrierung nutzbar

✓ Direkter Draht zur Verwaltung

Wichtige Info für alle Vereine, Einrichtungen & 
Organisationen:
Nutzen Sie die Heimat-Info App, um Ihre Mitbürger direkt zu 
erreichen! Veranstaltungen ankündigen, neue Mitglieder 
gewinnen oder über das Vereinsleben berichten – alles in 
einer App. Registrieren Sie sich jetzt kostenlos in der App 
oder auf www.heimat-info.de und machen Sie Ihre 
Nachrichten sichtbar!

Kontakt Heimat-Info:

09498/906585
support@heimat-info.de
Oder wenden Sie sich direkt an unsere Verwaltung.

Mehr Infos unter: www.heimat-info.de

Gemeinde
DENKLINGEN
Denklingen Epfach Dienhausen
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WAHLHELFER  
GESUCHT
Kommunalwahl 2026

Am 08. März 2026 findet die Kommunal-
wahl in Bayern statt.

Die Gemeinde Denklingen wird hierzu 
Wahlhelfer berufen müssen. 
Sollten Sie nicht abgeneigt sein oder dieses 
Ehrenamt sogar gerne ausüben, bitten wir 
Sie Ihr Interesse möglichst bald bei der 
Gemeindeverwaltung Denklingen anzu-
melden. 

Eine kurze E-Mail unter: gemeinde@
denklingen.de  
oder ein Telefonanruf unter 
08243/8533333 genügt.

Die Entschädigung kann sich inzwischen 
auch sehen lassen: 18 Euro pro Stunde brut-
to wie netto (Einweisung, Wahllokaldienst, 
Auszählung)

Digitaler Gewerbesteuerbescheid für
Denklinger Unternehmen möglich

Wie funktioniert der digitale Gewerbesteuerbescheid?

Gewerbesteuerbescheide werden bisher in Papierform ausgestellt und müssen meist aufwendig von
Unternehmen oder deren Steuerberatern manuell erfasst werden. Durch die Einführung des digitalen
Gewerbesteuerbescheides wird ein medienbruchfreier Ablauf von der Einreichung der
Gewerbesteuererklärung über ELSTER bis hin zum Abruf eines digitalen Gewerbesteuerbescheides
über Mein Unternehmenskonto" etabliert.

Die Gemeinde Denklingen hat sich als Pilotkommune in Bayern an dem deutschlandweiten Projekt
beteiligt und kann die digitale Bekanntmachung der Gewerbesteuerbescheide für
Erhebungszeiträume ab 2022 ihren Denklinger Gewerbetreibenden anbieten.

Für Unternehmen, die die digitale Bekanntgabe des Gewerbesteuerbescheids nutzen möchten, gibt
es zwei Wege, der Gemeinde Denklingen die elektronische Bekanntgabe mitzuteilen:

1. Im Rahmen der Abgabe der Gewerbesteuererklärung gibt es die Möglichkeit, den "elektronischen
Zustellwunsch" bei ELSTER auszuwählen. Die Einwilligung der elektronischen Zustellung des
Bescheides wird somit für die eingereichte Erklärung, also den jeweiligen Erhebungszeitraum, erteilt.

2. Alternativ kann der digitale Zustellwunsch dauerhaft über das Formular Einwilligung gegenüber
der Kommune in die elektronische Bekanntgabe in der Gewerbesteuer" an die Gemeinde Denklingen
gerichtet werden. Dieses finden Sie auf unserer Internetseite unter Bürgerservice - Formulare und
Merkblätter.

Wir freuen uns, Ihnen dieses neue digitale Verfahren anbieten zu können und hoffen auf eine rege
Nutzung der digitalen Bekanntgabe des Gewerbesteuerbescheids.

Für Fragen stehen wir Ihnen gerne zur Verfügung.

Ihre Gemeindeverwaltung Denklingen

DENKLINGEN
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CHRISTBÄUME WERDEN 
GESUCHT 
für das Rathaus Denklingen und das Kriegerdenkmal Epfach

Wie jedes Jahr suchen wir zwei Christbäume für die Weihnachtszeit. 

Wir bitten unsere Mitbürgerinnen und Mitbürger sich im Rathaus 
Denklingen zu melden, falls sie einen bzw. zwei zur Verfügung stel-
len können. Die Mitarbeiter des Gemeindebauhofs holen die Bäu-
me gerne ab. Sie sollten rundherum Äste haben und ca. 5 – 8 m 
hoch sein. Für Ihre Mithilfe bedanken wir uns schon im Voraus.

Tel.: 08243 / 8 53 33 33

Bild von Dorothe auf Pixabay

WINTER-, RÄUM- UND STREUDIENST  
VOR JEDEM ANWESEN
Gehbahn sichern
Auf öffentlichen Straßen, Wegen, Plätzen mit oder ohne Gehwegen 
muss vor dem Anwesen eine ca. 1,00 m breite Gehbahn bei Eis und 
Schnee geräumt und gestreut werden. Dabei müssen auch Abfluss-
rinnen, Hydranten, Kanaleinläufe usw. freigehalten werden.

Von 7 Uhr bis 20 Uhr
Räum- und Streupflicht bedeutet: ab 7 Uhr besteht Räum- und 
Streupflicht, an Sonn- und gesetzlichen Feiertagen ab 8 Uhr. Die 
Sicherungsmaßnahmen sind bei Bedarf bis 20 Uhr zu wiederholen.

Räumen und abstumpfende Mittel zum Streuen
Zum Streuen sollen nur abstumpfende Mittel wie Sand, Splitt usw. 
verwendet werden. Salz sollte echten Problemfällen wie extremen 
Steigungen oder Eisplatten vorbehalten bleiben.

Verantwortliche Personen
Eigentümer oder Nutzungsberechtigte der Anwesen, bzw. die von 
Ihnen Beauftragten, sind für einen funktionierenden Räum- und 
Streudienst verantwortlich. Bei Vorder- und Hinterliegern sind alle 
gemeinsam für Ihren Straßenbereich verantwortlich.

Gesetzliche Pflicht
Räumen und Streuen ist gesetzliche Pflicht nach dem Bayerischen 
Straßen- und Wegegesetz sowie der Verordnung über die Reinhal-
tung und Reinigung der öffentlichen Straßen und die Sicherung der 
Gehbahnen im Winter in der Gemeinde Denklingen.

Gemeinde
DENKLINGEN
Denklingen Epfach Dienhausen
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Worauf kommt es uns an: 
 

- Zuverlässigkeit und selbstständige Arbeitsweise 
- Flexibilität und Bereitschaft zu unregelmäßigen Arbeitszeiten 
- Einsatzbereitschaft auch an Wochenenden, Feiertagen  

 

Wir bieten: 
 

- einen sichereren Arbeitsplatz mit abwechslungsreicher Tätigkeit im Freien 
- guten Nebenverdienst auf geringfügiger Basis bei Bezahlung gemäß den Entgeltgruppen des TVöD 
- ggf. Bereitschafts- und Sonderzulagen (Wochenend-/Nachtzuschlag) 
 

Das Aufgabengebiet umfasst unter anderem: 
 

- ganzjährige Pflege und Instandhaltung der gemeindlichen Friedhöfe Denklingen und Epfach 
- Sicherstellung der Begehbarkeit und Verkehrssicherheit auf den Friedhöfen 
- Winterdienst auf den Friedhofsanlagen (Schneeräumen und Streuen) 
- diverse Unterstützung des gemeindlichen Bauhofs nach Absprache 

 
 

Ihre elektronische Bewerbung mit aussagekräftigen Unterlagen senden Sie bitte bis 15. November 2025 an 
birgit.jost@denklingen.de oder gemeinde@denklingen.de. 
Für Auskünfte steht Ihnen Frau Birgit Jost (08243-85333336) gerne zur Verfügung.  
Reisekosten anlässlich eines möglichen Vorstellungsgespräches werden nicht erstattet.

 
 
 
 
 
 
 
Die Gemeinde Denklingen, Einheitsgemeinde mit rund 3.000 Einwohnern, mit eigenem Standesamt 
und der Verwaltung des örtlichen Abwasserzweckverbandes sucht zum nächstmöglichen Zeitpunkt  

 

 
zur ganzjährigen Unterstützung und Entlastung der Mitarbeiter  

des gemeindlichen Bauhofs  
 

einen Mitarbeiter (m/w/d)  
auf geringfügiger Basis (Minijob) 

Alle nachfolgend genannten Personengruppen- und Berufsbezeichnungen beziehen sich ausdrücklich auf die Geschlechter männlich, weiblich und divers. 

 

 

 
 
 
 

Geme nde &=
DENKLINGEN

Erf
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Worauf kommt es uns an: 
 
Bewerben können sich Beamte oder tariflich Beschäftigte mit einer erfolgreich abgeschlossenen Ausbildung im 
öffentlichen Dienst, sowie vorrangig auch Steuerfachangestellte, Steuerfachwirte, Bankkaufleute oder 
Bankfachwirte. 
 
Neben praktischer Berufserfahrung (optimalerweise auch in der Kommunalverwaltung) legen wir Wert auf gute 
EDV-Kenntnisse, sorgfältige, gewissenhafte und selbstständige Arbeitsweise, gute mündliche und schriftliche 
Ausdrucksweise, sowie soziale Kompetenz und ein hohes Maß an Motivation und Leistungsbereitschaft. 
 
 
Wir bieten: 
 
− ein Beschäftigungsverhältnis in Teilzeit 
− ein interessantes, vielseitiges und verantwortungsvolles   Aufgabengebiet 
− einen hohen technischen Standard bei der Büroausstattung und Vorgangsabwicklung 
− eine leistungsgerechte Bezahlung entsprechend den persönlichen und fachlichen Voraussetzungen und 

bisherigen Tätigkeiten auf Grundlage des Tarifvertrages des öffentlichen Dienstes (TVöD)  
− sehr gutes Betriebsklima  
− flexible Arbeitszeiten im Rahmen unserer Gleitzeitordnung 
− betriebliche Sozialleistungen wie z.B. Altersvorsorge bei der Zusatzversorgungskasse der bayerischen 

Gemeinden (ZVK), Jahressonderzahlung, Leistungsentgelt, vermögenswirksame Leistungen 
− 30 Tage Urlaub 
− fachbezogene Fort- und Weiterbildungsmöglichkeiten 

Das Aufgabengebiet umfasst unter anderem: 
 

- Mitarbeit in der Gemeindekasse mit eigenverantwortlicher Erledigung der Kassengeschäfte 
- Kassenaufgaben, Tagesabschlüsse, Barkasse, Nebenkassen, Zahlungsverkehr, Buchhaltung 
- Stellvertretung Steuern- und Abgabenstelle nebst Bewirtschaftung Gemeindegebäuden  

 

Ihre elektronische Bewerbung mit aussagekräftigen Unterlagen senden Sie bitte an birgit.jost@denklingen.de oder 
gemeinde@denklingen.de bis spätestens 15.11.2025. 
Für Auskünfte steht Ihnen Frau Birgit Jost (08243-85333336) gerne zur Verfügung.  
Reisekosten anlässlich eines möglichen Vorstellungsgespräches werden nicht erstattet.

 
 
 
 
 
 
 
Die Gemeinde Denklingen, Einheitsgemeinde mit rund 3.000 Einwohnern, mit eigenem Standesamt 
und der Verwaltung des örtlichen Abwasserzweckverbandes sucht zum nächstmöglichen Zeitpunkt  

 

 
Mitarbeiter Gemeindekasse (m/w/d)  
in Teilzeit (15 – 20 Wochenstunden) 

Alle nachfolgend genannten Personengruppen- und Berufsbezeichnungen beziehen sich ausdrücklich auf die Geschlechter männlich, weiblich und divers. 

 

 

 
 
 
 
 

Gemeinde
DENKLINGEN
Denklingen Epfach Dienhausen
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Förderprogramm „Bayern vernetzt“ - Förderverein für regionale Entwicklung e. V.  

 

Förderverein für regionale 
Entwicklung e. V. 

Arthur-Scheunert-Allee 2 

14558 Nuthetal 

Telefon: 0331 550474-70 

Fax: 0331 550474-01 

info@azubi-projekte.de 

www.azubi-projekte.de 
 

Spendenkonto 

Förderverein für regionale 
Entwicklung e. V. 
 

Mittelbrandenburgische 
Sparkasse 

IBAN: DE44 1605 0000 3517 
0084 00 

BIC: WELADED1PMB 

Vereinsregister 
Amtsgericht Potsdam VR 
7064 P 
 

 

 

 

 

Pressemitteilung:  

Webseitenförderprogramm „Bayern vernetzt“:  
Kostenfreie Webseitenerstellung und Unterstützung bei der Umsetzung des 
Barrierefreiheitsstärkungsgesetz (BFSG) 
 
Nicht nur die Erstellung einer Internetseite stellt viele Einrichtungen und Vereine sowohl 
personell als auch finanziell vor eine große Herausforderung. Auch im Hinblick auf die seit 
Juni 2025 geltenden Vorgaben des Barrierefreiheitsstärkungsgesetzes benötigen viele Hilfe 
bei der Umsetzung.  

Hier unterstützt der Förderverein für regionale Entwicklung e.V. mit seinen Azubi-Projekten. 
Im Rahmen dieser Initiative erstellen Auszubildende und Studierende verschiedener Berufs-
richtungen unter anderem Kommunen, öffentlichen Einrichtungen, Vereinen, kleinere Un-
ternehmen und ähnlichen Institutionen ansprechende, moderne Webseiten – und das kos-
tenfrei. Die Erstellung der Webseiten wird zu 100% gefördert, da der Förderschwerpunkt auf 
der praxisnahen Ausbildung der Auszubildenden liegt und diese anhand von realen Websei-
tenprojekten wichtige praktische Berufserfahrung sammeln können. Lediglich die Kosten für 
Domain und Speicherplatz müssen selbst getragen werden. 

Dieses Webseitenförderprogramm wurde vor einigen Jahren bereits ins Leben gerufen und 
konnte seitdem u.a.  viele Kommunen, öffentliche sowie soziale Einrichtungen, Vereine und 
kleinere Unternehmen zu einer neuen Webpräsenz verhelfen. Aktuell stehen im Rahmen 
des Förderprogramms „Bayern vernetzt“ Förderplätze mit dem Schwerpunkt Barrierefrei-
heit zur Verfügung. 

„Die Betreuung und auch die Abwicklung lief zu allen Zeitpunkten, äußerst zuverlässig, ter-
mingerecht, zeitnah und kompetent. Die betreuenden Mitarbeiter ihrerseits waren stets zu-
vorkommend und äußerst freundlich und haben uns eine sehr gute fachliche Unterstützung 
geleistet. Auch mit dem Ergebnis der Homepage sind wir sehr zufrieden. Es ist selbst für uns 
als Laien leicht zu bedienen und übersichtlich und ansprechend gestaltet. Auch in Fällen, in 
denen wir selbst einmal nicht weiterkommen, haben wir jederzeit einen guten Ansprech-
partner gefunden. Ich bedanke mich noch mal vielmals auch im Namen unseres Vereins und 
kann ihre Tätigkeit nur weiterempfehlen.“, berichtet die Landesarbeitsgemeinschaft f. 
Fleischhygiene und Tierschutz LAG Bayern. 

Bei der Erstellung der Webseite werden selbstverständlich neben den Anforderungen an die 
Barrierefreiheit auch die geltenden Datenschutzrichtlinien berücksichtigt und umgesetzt. 
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Nach Projektabschluss können z.B. Texte und Bilder, wichtige Mitteilungen, kommende Ver-
anstaltungen und Formulare selbstständig auf der Webseite mittels eines bedienerfreundli-
chen, deutschsprachigen Redaktionssystems ergänzt werden – Programmiererkenntnisse 
sind dafür nicht erforderlich. Sollte es dennoch Fragen geben, können sich die Projekt-
partner auch nach Projektabschluss noch bis mindestens 2035 an den kostenfreien telefoni-
schen Webseiten-Support der Azubi-Projekte wenden.  

Projektpartner des Fördervereins für regionale Entwicklung haben auch die Möglichkeit, ne-
ben den geförderten Webseitenprojekten an weiteren interessanten Förderprogrammen 
teilzunehmen, die bei der Digitalisierung unterstützen, wie beispielsweise die Mitarbeiter-
App „momikom“ (zur mobilen Mitarbeiterkommunikation), das Terminbuchungstool (eine 
Anwendung zur Online-Terminvergabe) oder die digitale Zeiterfassung (Anwendung zur Do-
kumentation von Arbeitszeiten). Weitere Informationen hierzu finden Sie unter www.foer-
derverein-regionale-entwicklung.de/digitalisierung. 
 
Bei Fragen oder Interesse am Förderprogramm, können Sie sich gerne telefonisch unter 
0331 55047470 oder per E-Mail an info@azubi-projekte.de an den Förderverein für regio-
nale Entwicklung wenden. Einige bereits abgeschlossene Webseitenprojekte finden Sie un-
ter www.azubi-projekte.de/bayern. 

Weitere Informationen zu den Azubi-Projekten finden Sie unter www.azubi-projekte.de. 

 

Förderprogramm „Bayern vernetzt“ - Förderverein für regionale Entwicklung e. V.  

 

Förderverein für regionale 
Entwicklung e. V. 

Arthur-Scheunert-Allee 2 

14558 Nuthetal 

Telefon: 0331 550474-70 

Fax: 0331 550474-01 

info@azubi-projekte.de 

www.azubi-projekte.de 
 

Spendenkonto 

Förderverein für regionale 
Entwicklung e. V. 
 

Mittelbrandenburgische 
Sparkasse 

IBAN: DE44 1605 0000 3517 
0084 00 

BIC: WELADED1PMB 

Vereinsregister 
Amtsgericht Potsdam VR 
7064 P 
 

 

 

Nach Projektabschluss können z.B. Texte und Bilder, wichtige Mitteilungen, kommende Ver-
anstaltungen und Formulare selbstständig auf der Webseite mittels eines bedienerfreundli-
chen, deutschsprachigen Redaktionssystems ergänzt werden – Programmiererkenntnisse 
sind dafür nicht erforderlich. Sollte es dennoch Fragen geben, können sich die Projekt-
partner auch nach Projektabschluss noch bis mindestens 2035 an den kostenfreien telefoni-
schen Webseiten-Support der Azubi-Projekte wenden.  

Projektpartner des Fördervereins für regionale Entwicklung haben auch die Möglichkeit, ne-
ben den geförderten Webseitenprojekten an weiteren interessanten Förderprogrammen 
teilzunehmen, die bei der Digitalisierung unterstützen, wie beispielsweise die Mitarbeiter-
App „momikom“ (zur mobilen Mitarbeiterkommunikation), das Terminbuchungstool (eine 
Anwendung zur Online-Terminvergabe) oder die digitale Zeiterfassung (Anwendung zur Do-
kumentation von Arbeitszeiten). Weitere Informationen hierzu finden Sie unter www.foer-
derverein-regionale-entwicklung.de/digitalisierung. 
 
Bei Fragen oder Interesse am Förderprogramm, können Sie sich gerne telefonisch unter 
0331 55047470 oder per E-Mail an info@azubi-projekte.de an den Förderverein für regio-
nale Entwicklung wenden. Einige bereits abgeschlossene Webseitenprojekte finden Sie un-
ter www.azubi-projekte.de/bayern. 

Weitere Informationen zu den Azubi-Projekten finden Sie unter www.azubi-projekte.de. 

 

KLIMA³ - Klima- und Energieagentur der Landkreise Starnberg, Fürstenfeldbruck und Landsberg am Lech gGmbH, 
Zankenhausener Str. 3, 82299 Türkenfeld; Tel. 08193 31239-12; presse@klimahochdrei.bayern 

 

 

 
 
 
 
 
 
Presseinformation 
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Energieberatung lohnt sich: Teure Fehlentscheidungen vermeiden 
 

Ob beim Heizungstausch, bei der Dämmung des Hauses oder bei neuen Haushaltsgeräten: Falsch 
investiertes Geld kann Eigentümer und Mieter teuer zu stehen kommen. Die unabhängige 
Energieberatung der Verbraucherzentrale Bayern hilft, solche Fehlinvestitionen zu vermeiden. Für 
einen Eigenanteil von 40 Euro erhalten Hauseigentümer einen umfassenden Energie-Check ihrer 
Immobilie. Eine Evaluation der Wirtschaftsprüfungsgesellschaft PwC Deutschland zeigt: Mit Hilfe 
dieser Beratung konnten Haushalte in der Vergangenheit im Schnitt mehrere tausend Euro 
sparen. 

 
Unnötige Kosten durch gute Planung vermeiden 

 
„Möglich werden diese Einsparungen, weil in der Energieberatung falsche Planungen und somit 
teure Fehlentscheidungen verhindert werden können“, sagt Josefine Anderer, KLIMA³-
Energiekoordinatorin. Die Energieberater ermitteln u.a. den konkreten Wärmebedarf, um neue 
Heizungsanlagen nicht zu groß zu dimensionieren. Und sie vermeiden mögliche doppelte Kosten 
für z. B. Gerüste, indem sie mit den Hauseigentümern die richtige Reihenfolge von 
Sanierungsmaßnahmen festlegen. 

Die Energie-Experten geben auch wertvolle Hinweise bei der Planung und prüfen, wann z. B. ein 
Fenstertausch wirklich sinnvoll ist oder ob die besonders teurer Dämmvariante wirtschaftlich ist. 
In vielen Fällen empfehlen sie günstigere Alternativen – etwa einen Scheibentausch statt neuer 
Fenster. „Die unabhängige Energieberatung hilft nicht nur, kostengünstigere Varianten zu finden, 
sondern vermittelt den Eigentümern Sicherheit und ein gutes Gefühl bei der Planung und 
Umsetzung von Sanierungsmaßnahmen“, ergänzt Josefine Anderer.  

 
 

KLIMA³ - Klima- und Energieagentur der Landkreise Starnberg, Fürstenfeldbruck und Landsberg am Lech gGmbH, 
Zankenhausener Str. 3, 82299 Türkenfeld; Tel. 08193 31239-12; presse@klimahochdrei.bayern 

Freie Beratungstermine  
 
Aktuell sind wieder Termine verfügbar. Wer sich jetzt beraten lässt, kann noch von staatlichen 
Förderungen profitieren. Termine für eine Beratung können bei der Energieagentur KLIMA³ unter 
der Telefonnummer 08193 31239-11 oder unter 0800 809 802 400 vereinbart werden. Die 
Energieberatung der Verbraucherzentrale wird gefördert vom Bundesministerium für Wirtschaft 
und Klimaschutz. 

 

 

Kontakt für Journalistinnen und Journalisten: 

KLIMA³ Klima- und Energieagentur 
Julia Hosan 
Zankenhausener Str. 3, 82299 Türkenfeld 
Tel. 08193 31239-12 
E-Mail: presse@klimahochdrei.bayern  

© : : : : : ENERGIE
1 KLIMA3 A BERATUNG
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 Sozialversicherung für Landwirtschaft, Forsten und Gartenbau 
Weißensteinstraße 70 – 72, 34131 Kassel 
Telefon: 0561 785-0, E-Mail: kommunikation@svlfg.de 
Internet: www.svlfg.de 

Pressesprecherin: 
Martina Opfermann-Kersten 
 

 
Telefon: 0561 785-16183 
 

 

 Kassel, den 14.10.2025 

 

 

In Bewegung bleiben für starke Knochen 
 

Die Bewegung der Menschen zu fördern, stellt ein zentrales Anliegen der Krankenkassen 

dar. Deshalb bietet auch die Landwirtschaftliche Krankenkasse (LKK) ihren Versicherten 

verschiedene Präventionsmaßnahmen an, unter anderem um Osteoporose vorzubeugen. 

 

In der Datenbank der Zentralen Prüfstelle Prävention (ZPP) finden sich auch spezielle Kurse 

zur Osteoporose-Prävention. Alle hier gelisteten Kurse sind qualitätsgeprüft und werden 

von qualifizierten Fachleuten geleitet. Die LKK bezuschusst Kurse, die von der ZPP zer-

tifiziert wurden, in Höhe von mindestens 80 Prozent der Kosten. Gefördert werden ma-

ximal zwei Kurse pro Kalenderjahr. Es werden auch Kurse in den weiteren Handlungs-

feldern Ernährung, Stressreduktion und Sucht angeboten. Zur Datenbank gelangt man 

über die Internetseite: www.svlfg.de/gesundheitskurse-finden 

 

Bei Osteoporose ist der Knochenstoffwechsel gestört und die Knochendichte nimmt ab, so 

dass es öfter zu Knochenbrüchen kommen kann. Die Erkrankung wird unter anderem durch 

Kalziummangel und Bewegungsmangel verursacht und auch oft als Knochenschwund be-

zeichnet. Osteoporose ist die häufigste Knochenerkrankung im höheren Lebensalter. In 
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sicher & gesund aus einer Hand 

Die Sozialversicherung für Landwirtschaft, Forsten und Gartenbau – kurz SVLFG – ist der Verbundträger der Landwirt-
schaftlichen Berufsgenossenschaft, Alters-, Kranken- und Pflegekasse. Die SVLFG erbringt übergreifend Leistungen sicher 
und gesund aus einer Hand und ist der einzige Sozialversicherungsträger für Selbständige und ihre mitarbeitenden Fami-
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Versicherten und deren Betriebe trägt die SVLFG als Partner im ländlichen Raum zur größtmöglichen Arbeitssicherheit bei 
und unterstützt bei einer gesundheitsfördernden Lebensweise. Dabei gehören Leistungen wie die Betriebs- und Haushalts-
hilfe und speziell auf die Grüne Branche zugeschnittene Gesundheitsangebote zum herausragenden Portfolio. Die SVLFG 
zeichnet sich durch wirkungsvolle, versicherungszweigübergreifende Präventionsarbeit aus. Durch die berufsständische 
Selbstverwaltung ist die direkte Mitwirkung der Versicherten sichergestellt. 
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TRACHTENSTRÜMPFE – JACKEN – TÜCHER 
SELBER STRICKEN 

HERZLICHE EINLADUNG 
 

 

Wir starten am Montag, 03. November  

um 19.00 Uhr  

im Trachtenheim. 

 

Wir freuen uns auf alle, die für sich oder andere in geselliger 

Runde stricken wollen … 
 

Mitzubringen: Wolle sowie entsprechende Nadeln; ggf. Anleitung 

Bezugsquelle z.B. Ingrid’s Handarbeitstreff in Denklingen 

 

Bei Fragen: Christine Martin, Tel. 08869-861 

 

 

 

 
 

Pressemitteilung SYLFG
1

Gemeinde
DENKLINGEN
Denklingen Epfach Dienhausen

ung

5

ST. MARTIN
UND

LATERNENUMZUG

Samstag, 8.11.25, 17 Uhr
Pfarrkirche Epfach

Anschließend gibt es Martinsbrezen und

Kinderpunsch im Pfarrheim!

Und Trachten
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Referentinnen und Referenten:
• Landratsamt Landsberg am Lech 

Koordinierungsstelle- Kinder- und Jugendschutz - 
Michael Horndasch 

• Landratsamt Landsberg am Lech 
Kommunale Gleichstellungsbeauftragte - 
Susanne Stegmaier 

• Der Vereinsberater 
Karl Bosch, Hindelanger Straße 33, 87527 Sonthofen

Themenschwerpunkte:
• Prävention sexueller Gewalt
• Was tun, wenn mal was passiert?
• Was ist Sexismus, wo begegnen wir ihm im 

Alltag?
• Umgang mit Alkohol, Canabis und anderen 

Drogen
• Vorstellung JuLeiCa (Jugendleiter-Card)
• Beispiele aus dem Vereinsleben
• Vorstellung des Leitfadens für Jugendschutz 

auf Festveranstaltungen für Vereine
• Vorstellung des neuen Leitfadens zur Umset-

zung des § 72a SGB VIII (Tätigkeitsausschluss 
einschlägig vorbestrafter Personen)

Anmeldung unter:
www.keb-landkreis-landsberg.de/anmeldung

 

Veranstalter:
Koordinationsstelle Engagierter Bürger - k.e.b.
Brigitte Schlecht
Landratsamt Landsberg am Lech
Tel.: 08191 129-1559
E-Mail: ehrenamt@lra-ll.bayern.de

JUGENDSCHUTZ
LEICHT GEMACHT

SICHERHEIT IN DER VEREINSPRAXIS

FREITAG,

14. November

16:00 – 18:30 Uhr

im Landratsamt

Landsberg

_)®k.e.b.

GLEICHSTELLUNG
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ADRESSENVERZEICHNIS
ZWECKVERBAND ZUR  
ABWASSERBESEITIGUNG
Sitz: Rathaus Denklingen 
Telefon 0 82 43 / 8 53 33 - 33

AGENTUR FÜR ARBEIT
Nebenstelle Landsberg Mühlweg 3a 
86899 Landsberg am Lech 
Telefon 0 81 91 / 92 306 0

JOBCENTER LANDSBERG AM LECH
Telefon 0180 / 1000 256 851 000

BEZIRKSKAMINKEHRERMEISTER/  
ENERGIEBERATER (HWK)
für Denklingen und Dienhausen  
Stefan Kilian, St. Leonhardstr. 11,  
86946 Pflugdorf 
Telefon 0 81 94 / 99 86 538 
Fax 0 81 94 / 99 86 539 
für Epfach 
Stefan Welz, Menhofer Straße 29,  
86920 Denklingen 
Telefon 0 82 43 / 96 10 10 

AMT FÜR LANDWIRTSCHAFT
Kaiser-Ludwig-Str. 8 a 
82256 Fürstenfeldbruck 
Telefon 0 81 41 / 32 23 0 

AMTSGERICHT LANDSBERG AM LECH
Lechstraße 7 
86899 Landsberg am Lech  
Telefon 0 81 91 / 10 80

FINANZAMT LANDSBERG AM LECH
Israel-Beker-Str. 20 
86899 Landsberg am Lech  
Telefon 0 81 91 / 332 0

POLIZEIINSPEKTION  
LANDSBERG AM LECH
Katharinenstraße 33 86899  
Landsberg am Lech  
Telefon 0 81 91 / 932 0

LANDRATSAMT  
LANDSBERG AM LECH
Von-Kühlmann-Str. 15  
86899 Landsberg am Lech 
Zentrale, Telefon 0 81 91 / 129 0

Abfallentsorgung/Beratung  
Telefon 0 81 91 / 129 1481  
Kfz-Zulassungsstelle  
Telefon 0 81 91 / 129 1337

LECHELEKTRIZITÄTSWERKE
Betriebsstelle Buchloe Lechrain  
Bahnhofstr. 13, 86807 Buchloe 
24 Std. Störungsdienst: 
Telefon 0800 / 539 638 0

SOZIALE EINRICHTUNGEN
Senioren und Pflegeheime  
Alten und Pflegeheim der  
Arbeiterwohlfahrt, Lechstraße 5  
86899 Landsberg am Lech  
Telefon 0 81 91 / 91 95 0  

Caritas Seniorenzentrum  
Heilig Geist Spital  
Kommerzienrat-Winklhofer-Str. 3  
86899 Landsberg am Lech  
Telefon 0 81 91 / 94 08 50

KreisSeniorenheim Vilgertshofen
Ulrichstraße 2, 86946 Vilgertshofen 
Telefon 0 81 94 / 93 05 0  

Seniorenpension Tannenhain  
Augsburger Str. 36 
86899 Landsberg am Lech  
Telefon 0 89 19 / 92 25 51  

Ökumenische Sozialstation  
St. Martin
Kommerzienrat-Winklhofer-Str. 3  
86899 Landsberg am Lech  
Telefon 0 81 91 / 92 860 

Mobile Pflege Fuchsta 
Wegäcker 2 a, 86925 Fuchstal-Asch 
Telefon 0 82 43 / 99 35 50  

Familienpflegewerk des Bayer.  
Landesverbandes des KDFB e. V.  
Ansprechpartner f. Landsberg a. Lech:  
Roswitha Hupfer-Müller 
Telefon 0 82 45 / 2907 
Fax 0 82 45 / 90 35 42 
hupfermueller@familienpflegewerk.de  

Hospiz und Pallitativverein  
Begleitung und Beistand für schwer  
kranke und sterbende Menschen und  
deren Angehörige
Spöttinger Straße 14A 
86899 Landsberg am Lech  
Telefon 08191/42388 
Fax 08191/921433 
info@hpvlandsberg.de  
www.hpvlandsberg.de

BERATUNGSSTELLE FÜR MENSCHEN  
MIT BEHINDERUNG
Lebenshilfe für Menschen  
mit Behinderung e.V.
Eulenweg 1, 86899 Landsberg a. Lech 
Telefon 0 81 91 / 94 91- 0 
EUTB – Beratungsstelle für  
Menschen mit Behinderung  
Zehnerweg 3a, 86899 Landsberg a. Lech 
Telefon �01520/9902415 (Mo. und Mi.) 

01520/1753826 (Di. und Do.)

eutb.ll@ospe-ev.de, 
www.eutb-ospe.de

KINDERGARTEN
Kindergarten „Fantasiereich“ 
Hauptstraße 29, 86920 Denklingen 
Telefon 0 82 43 / 7169700 

BRK-Waldkita Denklingen  
„Eichhörnchenbande“  
Telefon 0 160 / 97719062  
koch@kvlandsberg.brk.de

SCHULEN
Grundschule Denklingen, 
Birkenstraße 4 
Telefon 0 82 43 / 8 53 39 - 0 
Fax 8 53 39 - 10 

Weiterführende Schulen  
Mittelschule Fuchstal  
Telefon 0 82 43 / 90130 
Dom.-Zim.-Gymnasium Landsberg 
Telefon 0 81 91 / 927010 
Ignaz-Kögler-Gymnasium Landsberg 
Telefon 0 81 91 / 6571080 
Joh.-Winklh.-Realschule Landsberg 
Telefon 0 81 91 / 92640  
Staatl.-Realschule Schongau  
Telefon 0 88 61 / 2318 0 
Welfen-Gymnasium Schongau 
Telefon 0 88 61 / 2333 0 
Marien-Gymnasium Kaufbeuren 
Telefon 0 821 / 455 811 600

GEMEINDEBÜCHEREI
Telefon 0 82 43 / 8 53 39 - 14  
buecherei@denklingen.eu
Öffnungszeiten: 
Nur während der Schulzeiten 
Montag:	 10.00 – 12.00 Uhr 
Donnerstag:	 16.00 – 18.00 Uhr

PFARRÄMTER
Kath. Pfarramt „St. Michael“ 
Hauptstraße 26 
86920 Denklingen 
Telefon 0 82 43 / 23 40  

Kath. Pfarramt Asch  
Telefon 0 82 43 / 23 05 

Kath. Pfarramt „St. Bartholomäus“ 
Epfach Zentralbüro der PG Lechrain 
St.-Nikolaus-Str. 12 
86934 Reichling 
Telefon 0 81 94 / 5 39  

Evang. Pfarramt Schongau  
Blumenstr. 5a 
Schongau 
Telefon 0 88 61 / 73 58

ÄRZTE
Allgemeinärztin  
Christina Neumann  
Hauptstraße 23 
86920 Denklingen 
Tel. 0 82 43 / 20 71 
Öffnungszeiten:  
Montag – Freitag: 08.00 – 12.30 Uhr 
Dienstag: 16.00 – 19.00 Uhr 
Donnerstag: 16.00 – 18.00 Uhr

Zahnärztin 
Gabriele Klara Mihali 
Am Weiher 22, 86920 Denklingen 
Telefon 0 82 43 / 96 87 20

PSYCHIATRIE – KRISENDIENST
Wohnortnahe Hilfe in seelischer Not 
Telefon 0180 / 655 3000 
(0,20 €/Anruf aus dem Festnetz;  
Mobilfunk max. 0,60 €/Anruf) 
täglich von 9.00 bis 24.00 Uhr  
365 Tage im Jahr 
In seelischen Krisen und  
psychiatrischen Notfällen können sich 
die Bürgerinnen und Bürger  
Oberbayerns an den Krisendienst 
Psychiatrie wenden. 
Mehr Informationen unter:  
www.krisendienstpsychiatrie.de

ABFALLENTSORGUNG
Haus, Sperr und Biomüllabfuhr:  
Kostenlose Service Nummer  
Telefon 0800 800 300 6  

Abfallwirtschaftszentrum  
des Landkreises 
86928 Hofstetten 
Telefon 0 81 96 / 99 92 37  

Wertstoffhof Denklingen  
beim Bauhof: 
Di./Do. 16.00 – 18.00 und 
Sa. 08.00 – 12.00 Uhr 
(01.03. – 31.10./Sommerzeit) 
Di./Do. 16.00 – 18.00 und 
Sa. 09.00 – 12.00 Uhr 
(01.11. – 28.02./Winterzeit)

MUSEUM
Abodiacum Epfach  
Ausstellung über römische Geschichte
Via Claudia 16, 86920 Epfach
Telefon 0 88 69 / 8 61
täglich von 10.00 – 17.00 Uhr geöffnet

Gemeinde
DENKLINGEN
Denklingen Epfach Dienhausen
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Am Freitag, den 03.10.2025, machte sich eine Gruppe von zwölf 
motivierten Wanderinnen und Wanderern früh morgens auf den 
Weg nach Grän. Organisiert wurde die Wanderung von der Abtei-
lung Ski des TSV Epfach. Auf dem Weg hielten uns einige Kühe auf, 
die uns die Straße versperrten. Nach kurzer Zeit ging es weiter und 
wir erreichten die Talstation des Füssener Jöchles. Bei den eisigen 
Temperaturen bekamen alle ein kurzes Gefühl von Winter, jedoch 
ließ dies schnell nach, als die ersten Höhenmeter überwunden wa-
ren. Das Wetter klarte inzwischen weiter auf und die Sonne schien. 
Bestes Wanderwetter. Nach circa zweieinhalb Stunden erreichte die 

Gruppe den Gamskopf auf 1890 m Höhe. Wir genossen das Berg-
panorama bei einer wohlverdienten Brotzeit und kehrten anschlie-
ßend in der Sonnenalm ein. Nach der Stärkung ging es entweder zu 
Fuß oder mit der Gondel wieder ins Tal. Auf dem Heimweg gab es 
noch einen kurzen Zwischenstopp in Roßhaupten zum Kaffeetrin-
ken, bevor wir am frühen Nachmittag zurück in Epfach waren. 

� Text: Nicol Heinen
� Foto: Markus Schilcher

WANDERUNG DES TSV EPFACH AUF  
DAS FÜSSENER JÖCHLE

1

: 7

:

:
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Denklingen
1. Tag Dienstag, 30.12.25, 08:30 Uhr bis ca. 17 Uhr
Denklingen Unterdorf (rosa = Vormittag; blau = Nachmittag)

2. Tag Mittwoch, 31.12.25
Denklinge Oberdorf (grüner Bereich) 08:30 Uhr bis ca. 13 Uhr

NEUJAHRSANSPIELEN
Liebe Bürgerinnen und Bürger, liebe Musikbegeisterte,

auch zum Jahreswechsel 2025 dürfen wir, der Musikverein Denklin-
gen (MVD), Sie wieder mit unseren musikalischen Neujahrsgrüßen 
erfreuen. Die langjährige Tradition des „Neujahrsanblasens“ wird von 
uns Musikern mit viel Freude und Engagement fortgeführt.
Doch was steckt eigentlich hinter diesem Brauch?
Was genau bedeutet das „Neujahrsanspielen“?
An zwei Tagen – dem 30. und 31. Dezember 2025 – sind wir unterwegs 
in allen drei Ortsteilen unserer Gemeinde. Dabei spielen wir zünftige 
Blasmusik, um gemeinsam mit Ihnen das neue Jahr musikalisch will-
kommen zu heißen. Auch unsere Aussiedlerhöfe und abgelegenen 
Häuser werden wir selbstverständlich besuchen.
Egal ob Schnee, Wind oder Kälte – der Musikverein Denklingen zieht 
mit drei Gruppen durch die Gemeinde und bringt den Jahreswechsel 
zu Ihnen nach Hause. Unser schönster Lohn ist dabei das persönliche, 
herzliche Miteinander an der Haustür. Wenn Sie unsere Musik schät-
zen und uns mit einer kleinen Spende unterstützen möchten, freuen 
wir uns natürlich sehr.

Bis dahin wünschen wir Ihnen eine gute Zeit –
mit musikalischen Grüßen,
Ihr Musikverein Denklingen 

Epfach
1. Tag Dienstag, 30.12.25, 08:30 Uhr bis ca. 17 Uhr

Dienhausen
1. Tag Dienstag, 30.12.25, 08:30 Uhr bis ca. 17 Uhr
Menhofen und Dienhausen inkl. alle Aussiedler um Denklingen, 
Epfach und Dienhausen. Menhofen und Dienhausen wird am Vor-
mittag besucht. Alle Aussiedler der drei Ge-
meindeteile dann am Nachmittag.

N3DNININIG
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Schützenverein Abodiacum 
Epfach 1906 e.V. 
www.abodiacum-epfach.de 
   

Schützenheim, Via Claudia 61, 86920 Epfach         
Calvin Arnet, Via Claudia 45B, 86920 Epfach, Tel 0157/85902677, schuetzenmeister@abodiacum-epfach.de 
Hubert Maier, Kastanienstr. 7, 86971 Peiting, Tel 08861/9109484, schuetzenmeister@abodiacum-epfach.de 

 23.09.2025 
 
 

EINLADUNG 
  
 

zur 
 
   

Generalversammlung 
 

Samstag 15.11.2025 20.00 Uhr im Sportheim 
 
 

 Tagesordnung: 
 

1. Begrüßung und Totengedenken 
2. Tätigkeitsberichte: 

a. Schriftführerin 
b. Jugendleiterin 
c. Rundenwettkampfleiter 
d. Kassierer 
e. Revisionsbericht 
f. Schützenmeister 

3. Entlastung der Vorstandschaft 
4. Grußworte 
5. Ehrungen 
6. Verschiedenes, Wünsche und Anträge 

 
 
 

Mit Schützengruß 
Schützenmeister Calvin Arnet 

 
 
 
 
 
 
 
 

 

 
Jagdgenossenschaft Denklingen 

   

Einladung 

zum Jagdessen der 
Jagdgenossenschaft Denklingen 

 

 

               Ort:    Gasthaus Sonne, Epfach 
               Datum:  Sonntag den 30.11.2025 
                 Uhrzeit:   12:00 Uhr                           
 

Alle Jagdgenossen sind mit Begleitung dazu 
recht herzlich eingeladen! 

 
 

Denklingen, den 05.10.2025   Die Vorstandschaft 

 

VfL1864 e.V. Denklingen • Am Forchet 1 • 86920 Denklingen 

Einladung 
zur 

Jahreshauptversammlung 2025 
am Mittwoch, den 12.11.2025 um 19.00 

Uhr im Bürger- und Vereinszentrum 
Denklingen 

Tagesordnung: 1. Begrüßung 

2. Protokoll Jahreshauptversammlung 2024 

3. Bericht kommissarischer 1. Vorstand 

4. Bericht 1. Kassier und Entlastung des Kassiers 

5. Berichte der Spartenleiter 

6. Entlastung der Vorstandschaft und Neuwahlen 

7. Ehrungen 

8. Wünsche und Anträge 

Wir hoffen auf reges Interesse und zahlreiches Erscheinen der VfL-Mitglieder. 

Mit sportlichen Grüßen 
 
 
Sabine Braunegger 
1. Vorstand (kommissarisch) 

Frauenkreis Epfach     –     Frauenkreis Epfach     –     Frauenkreis Epfach     –     Frauenkreis Epfach 
 

Frauenkreis Epfach     –     Frauenkreis Epfach     –     Frauenkreis Epfach     –     Frauenkreis Epfach 

 
 

 

 
Frauenkreis- 

 
Adventsfeier 

 
 
 
 
Am Mittwoch, den 03. Dezember 2025 findet um  
 
 
19.00 Uhr ein Rorate für lebende und verstorbene Frauen in 

der Pfarrkirche statt. 
 Die Rorate gestaltet Markus Martin für uns. 
 
Anschließend um ca. 
 
19.45 Uhr  Adventsfeier im „Gasthaus Sonne“ in Epfach. 
 
 
Zu diesem besinnlichen Adventsabend sind alle Frauen recht 
herzlich eingeladen. 
 
 
Die Vorstandschaft 
 

 

 

 

Verein für Leibesübungen 1864 e.V.
Denklingen

A +de
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Auch in diesem Herbst war die Klamottenkiste in Denklingen wie-
der ein voller Erfolg! Insgesamt konnten knapp 4.000 Teile verkauft 
werden.

Für das leibliche Wohl sorgte der Elternbeirat der Grundschule 
Denklingen, der eine große Auswahl an Kaffee, Kuchen, Butterbre-
zen und Waffeln anbot. Der Erlös aus dem Verkauf wurde von der 
Klamottenkiste aufgerundet, sodass am Ende ein Scheck in Höhe 
von 700 € übergeben werden konnte. Mit dieser Spende kann der 
nächste Ausflug der Grundschule mitfinanziert werden.
Eine Neuheit gab es in diesem Jahr auch: Alle Helferinnen und Hel-
fer erhielten erstmals eigene T-Shirts. Die Gemeinde Denklingen 
unterstützte diese Aktion mit einem Zuschuss in Höhe von 200 € 
– dafür ein herzliches Dankeschön!

KLAMOTTENKISTE

Ein großes Dankeschön geht außerdem an alle Helferinnen und 
Helfer, an den Elternbeirat, an die FFW Denklingen für das Auslei-
hen der Bierzeltgarnituren, an die Gemeinde und die OGTS für die 
Nutzung der Räume und an alle, die so fleißig eingekauft haben.

Und schon jetzt der Hinweis für alle:
👉 Die nächste Klamottenkiste findet am 14. März 2026 statt!
Wir freuen uns schon darauf!

N3SD9NIMIN3A
oe@spulswag
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Veteranenverein Epfach e.V. 
Walter Heinen 1. Vorstand  

 

VETERANENJAHRTAG 29.11.2025 IN EPFACH 

 
Der Veteranenverein Epfach e.V. lädt seine Mitglieder, 
die Soldaten und die Bevölkerung aus Epfach zur Feier 
des diesjährigen Veteranenjahrtags ein. Der Vereinsaus-
schuss würde sich freuen, Sie begrüßen zu können. 
 
Programmablauf: 
 
09.30 Uhr Aufstellung zum Kirchenzug beim Gasthaus zur 
Sonne 
 
10.00 Uhr Gottesdienst in der Pfarrkirche St. Bartholomä-
us Epfach 
 
Ehrung der Gefallenen und Vermissten aus Epfach und 
der verstorbenen Mitglieder des Veteranenvereins Epfach 
am Kriegerdenkmal 
 
Gemeinsames Mittagessen im Gasthaus zur Sonne 
 
Jahreshauptversammlung mit folgender Tagesordnung 
 
1. Begrüßung 
2. Bericht des Vorstandes 
3. Bericht des Schriftführers 
4. Bericht des Kassiers 
5. Entlastung des Kassiers und der Vorstandschaft 
6. Neuaufnahmen (gerne auch Frauen) 
7. Neuwahl des Vereinsausschusses und der Fahnenab-

ordnung 
8. Ehrungen 
9. Verschiedenes, Wünsche und Anträge  
 
Wir würden uns freuen, wenn alle Mitglieder beim Kir-
chenzug, Totengedenken und Gottesdienst zur Ehre der 
Gefallenen, vermissten und verstorbenen Kameraden teil-
nehmen. Mit dem Besuch der Mitgliederversammlung im 
Anschluss leistet ihr einen wichtigen Beitrag zur Erhaltung 
unseres Vereins und zur Pflege der Kameradschaft.  
Bitte motiviert auch eure Familien dem Kirchenzug, Toten-
gedenken und Gottesdienst beizuwohnen.  

Die Denklinger 
Veteranen, Soldaten u. Reservisten 
 
                                                Denklingen, im Oktober 2025 
  

 
Einladung zum Veteranenjahrtag 

am 

Samstag, dem 8. November 2025 
 

13.15 Uhr:  Gedenkakt am Kriegerdenkmal in Dienhausen 
                  mit Gebet und Niederlegung eines Gebindes 
                          (Teilnahme von Mitgliedern aus Denklingen ist erwünscht!)   

13.45 Uhr:  Aufstellung am Kriegerdenkmal in Denklingen und  
               Abmarsch zum Gottesdienst 
14.00 Uhr:  Gottesdienst in der Pfarrkirche St. Michael 
              Danach Gebet am Heldengrab und Rückmarsch 
               zum Gedenkappell am Kriegerdenkmal. 
               Anschließend Weitermarsch zum Bürger- und 
               Vereinszentrum. 
 
Tagesordnung für die Jahreshauptversammlung:  
 

                        1. Begrüßung und Eröffnung 
                        2. Totengedenken 
                        3. Protokollbericht vom letzten Jahrtag 
                        4. Kassenbericht und Entlastung 
                        5. Bericht des Vorstandes 
                        6. Filmvortrag „Josef Sing – Grundausbildung“ 
                        7. Wünsche, Anträge, Verschiedenes 
 
Hinweis: "Kameradschaft lebt durch Gemeinschaft - Ihr Besuch stärkt unseren 
Verein und hält die Tradition lebendig. Gemeinsam ehren wir die Vergangenheit 
und gestalten die Zukunft." 
 
 
 
Die Vorstandschaft der Denklinger Veteranen, Soldaten u. Reservisten 

 

Filmvortrag beim Veteranenjahrtag 

Unter Punkt 6 wird ein besonderer Filmvortrag gezeigt: Der Dokumentarfilm 
"Die ersten vier Wochen" aus dem Jahr 1979, in dem unser verstorbenes 
Mitglied Josef Sing als Ausbilder während seiner Bundeswehrzeit zu sehen ist. 
Dieser Film gewährt einen authentischen Einblick in die Grundausbildung und 
zeigt Josef Sing in seiner damaligen Rolle als Ausbilder. 

Alle interessierten Gäste sind herzlich eingeladen, als Zuschauer an diesem 

besonderen Filmvortrag teilzunehmen und gemeinsam die Erinnerungen 

an unser geschätztes Mitglied Josef Sing zu würdigen.  

Gerade in der jetzigen Zeit, wo intensiv über den Wehrdienst debattiert 

wird, ist dieser historische Einblick in die Grundausbildung von 

besonderem Interesse. 

 

 

TSY Epfach 1949 e.V.
Tan

Yareinsworstand Für
den Tum- um Sportverein Epfach gesucht

T$V Epfach 1543 o.V, - Wir suchen Dichl

Du hast Lust, etwas zu bewegen und urn
Abt März 204 suchenwir einen neuen 1. Yoraban1d!

Dich erwartet:

-Spannende Aufgaben

Frauce aus Fraunde

er Ein starkes Tas, das Dich unterssbtzt

Ak1 1. Yorgiard Bisl Du Tel unsarar Derigemeinscharft ung
kanns richtig was bewirken.
Keine Sorge: bist nicht allein - wir packen gemeinsam Anl
Neugierig? Sehnupper doch einlach mal rein - auch wenn Du
nech kein Mitglied bist.

Kelle Dich bei Yvonne Lunkes:

Wr raum uns auf Dach!

TSV Epfach 1949 e.V.

Veteranen
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Bereits im Sommer erhielt der Trachtenverein Epfach eine Spende 
vom Bauunternehmen Schiessl. 500 Euro sind an den 1. Vorstand 
des Trachtenvereins „Lechroaner“ Epfach e.V., Matthias Schelkle 
überreicht worden.

Die Spende fand Verwendung in der allgemeinen Vereinsarbeit 
und insbesondere bei der Anschaffung der neuen Bestuhlung im 
Haus der Vereine. Vorstand Schelkle bedankte sich im Namen des 
Trachtenvereins recht herzlich für die Unterstützung.

SCHIESSL BAUUNTERNEHMEN GMBH  
SPENDET 500 EURO AN DEN TRACHTEN
VEREIN „LECHROANER“ EPFACH E.V.

Bei der Übergabe von links: Matthias Schelkle, 1. Vorstand beim Trachtenverein „Lechroaner“ Epfach e.V. und Niklas Schiessl, Geschäftsführer 
der Schiessl Bauunternehmen GmbH.
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am Sonntag bei herrlichen Wetter war ich mal 
wieder in meinem geliebten Staatswald und 
habe so manches erkundet und gesucht.
Ich habe natürlich in erster Linie Pilze ge-
sucht und weil ich keine essbaren fand, habe 
ich meine Suche auf andere Sachen gelenkt. 
Da ich ja einmal im Jahr mein Krampfmittel 
auffüllen muss, habe ich eben dies beschafft. 
Habt Ihr auch manchmal Wadenkrämpfe 
oder was noch schmerzhafter ist, wenn es in den Oberschenkeln so 
richtig krampft, aua. Da hilft nur eines so richtig gut, aber erst nach 
ca. ein- bis zwei Minuten, ja da kommt einem alles zu lang vor! Also 
was ist das Mittel der Stunde tatatata? Es ist der Bärlapp, wenn man 
einen frischen zur Hand hat einfach um den Schenkel oder die Wade 
wickeln, fertig. Aber ich habe ein winzkleines Döschen wo ich mein 
Mittele aufbewahre. Es sind diese von den „Tannenbäumchen“ des 
Bärlapps die Bärlappspitzen die im Herbst auswachsen und den Sa-
men beinhalten. Dieser Samen ist das absolute Krampfmittel. Unge-
fähr zehn- bis zwanzig solcher Spitzen des Bärlapps gesammelt und 
dann in einem offenen Gefäß getrocknet fällt dieser Samen aus und 
so hat man eine kleine Menge. Diese kleine Menge reicht ein ganzes 

Jahr um Krämpfe in zwei Minuten auszu-
schalten. So ein grausliger Muskelkrampf 
überfällt einen ja gerne mitten in der Nacht, 
so dass man im Bett steht und nicht mehr 
weiß wie einem geschieht. Na Ihr ebenso 
geschundenen Krampfler, Ihr könnt dies 
nachvollziehen newoar? Also wenn ich 
dann so einen michausdembettwerfenden 
Schmerz habe, dann nehme ich mein klei-

nes Schraubgefäß zur Hand, laße es nicht fallen vor lauter Schmerz, 
mache meinen Zeigfinger nur an der Spitze mit der Zunge ein bißchen 
feucht, tauche diesen mit der feuchten Spitze leicht in den trockenen 
Samen und lege dies auf die Zunge. Ich heule und renne mit schmerz-
verzerrtem Gesicht noch ein bißchen herum und im Handumdrehen 
ist der Krampf weg. Das ist von mir jahrzehntelang erprobt, und hilft 
mir garantiert. Mit einem sehr guten Magnesium kann ich mir eben-
falls schon ein gutes Stück weit im Vornherein helfen.
So nun habe ich wieder ein klein wenig aus meiner Hexenküche ge-
plaudert und wünsche Euch einen entkrampften, goldenen Herbst, in 
Gottes herrlicher Natur.� Eure Lucia
� Text und Bild: Lucia Lehner

MEINE LIEBEN GARTLER UND NATURELLEN,

So lautete das Thema des Vortrags von Ulrike Windsperger bei den 
Garten- und Naturfreunden im BVZ und für so manchen Zuhörer war 
der erste Teil des Vortrags, nämlich die Gartenkultur im alten China, 
in Persien, überhaupt im Orient, nicht so spannend wie das Gärtner-
wissen der Neuzeit.
Auf dem Weg in diese hangelte sich Ulrike Windsperger dann an be-
rühmten Personen entlang, von der allseits bekannten Hildegard von 
Bingen über Gertraud Franck (Mischkultur), Maria Thun (Aussaatkalen-
der) und den Staudenzüchter Karl Förster bis hinein in ihren eigenen 
Garten, in dem sie großflächig Versuche durchführt. So erfuhren die 
Anwesenden, welche Pflanzen sich gut, welche sich gar nicht mitei-
nander vertragen. Zum Beispiel harmonieren Basilikum und Toma-
ten hervorragend. Oder mit welchen Pflanzen es gelingt, den Garten 
schädlingsfrei zu halten. Hier nannte sie Brennessel, Rainfarn und 
Ackerschachtelhalm, alles Pflanzen, die vermutlich nicht jeder Gärtner 
in seinem Garten kultiviert. Bester Boden ist ihrer Meinung nach dort, 
wo der ungeliebte Giersch wächst. Dieser dient auch als Zeigerpflanze, 
was die Feuchtigkeit anbelangt. Der Apfelbaum braucht Wasser, wenn 
der Giersch unter ihm umfällt. Wohin mit dem Grasschnitt? Natürlich 
auf dem Boden belassen! Das erzeugte durchaus Widerspruch. Es lo-

cke Mäuse und Schnecken an. Überhaupt die Schneckenplage! Die 
Referentin hat hierbei in ihrem Garten die Erfahrung gemacht, dass 
die Schnecken ausbleiben, wenn der Boden gesund ist. Dahin müsse 
man jedoch erst durch die entsprechende Düngung kommen. Auch 
über die richtige Kompostierung wusste sie viel zu erzählen. In der 
Regel warte man nicht lange genug, bis er „reif“ sei. Solange noch 
Lebewesen sich darin befänden, die ihn bearbeiten, sei es zu früh für 
das Ausbringen. Er dürfe auch nicht ausfrieren. Und so fort und so fort. 
Ulrike Windsperger ging bereitwillig auf alle Fragen ein. Bis Lucia Leh-
ner, die Vorsitzende, sich schließlich bei ihr mit Blumen bedankte. Und 
wer wollte, konnte bei der Referentin auch noch „Balkongärtnern im 
Klimawandel“ erwerben, eines ihrer zahlreichen Bücher, in dem sie 
ganz viel Wissen und Erfahrung zum Nachlesen veröffentlicht hat.
� Text und Bild: Pius Preisinger

ALTES UND NEUES 
GÄRTNERWISSEN

links Lucia Lehner, rechts Ulrike Windsperger
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ABENTEUERREICHE GRUPPENSTUNDE  
ZUM THEMA SPINNEN
In einer wunderbaren Oktober-Gruppenstunde hatten die Meute 
Rotfüchse und die Jungsippe Waschbären eine spannende Natur-
kunde-Gruppenstunde zum Thema heimische Spinnen.
Wir haben viel über sechs verschiedene Spinnenarten gelernt und 
sind anschließend auf eine kleine Exkursion gegangen, bei der wir 
erfolgreich Spinnen und ihre Netze entdeckt haben.
Zu Beginn der Gruppenstunde hatten wir sogar Besuch: Unser neu-
er Pater, Pater Christoph von der Pfarreiengemeinschaft Lechrain, 
hat uns besucht und sich vorgestellt. Mit Freude erzählte er, dass 
auch er früher bei den Pfadfindern war – und fügte hinzu:
„Ich sage nicht, ich war ein Pfadfinder, sondern ich bin ein Pfadfin-
der. Einmal Pfadfinder, immer Pfadfinder.“
Pater Christoph half den Kindern ganz selbstverständlich dabei, die 
verschiedenen Spinnennetze den richtigen Arten zuzuordnen – so, 
als wäre er schon immer Teil unserer Runde gewesen.
Es war eine tolle und erfolgreiche Gruppenstunde mit vielen neuen 
Erlebnissen, viel neuem Wissen und – bei dem einen oder ande-
ren – auch etwas weniger Angst vor Spinnen. Zum Abschluss haben 
wir gemeinsam ein eigenes Spinnennetz aus Wolle gestaltet. 

� Text und Fotos: Dominik Basedow
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JUGENDMESSE DER PFADFINDER IN EPFACH
Am 18. Oktober 2025 fand unsere zweite Jugendmesse in diesem 
Jahr statt. Das Thema lautete „Eintopf“.
Die Messe wurde von unserem neuen Pater Christoph, der seit eini-
gen Wochen als Kaplan für die Pfarreiengemeinschaft Lechrain tätig 
ist, begleitet – eine schöne Feier im Zeichen von Gemeinschaft und 
Erntedank.
Im Anschluss versammelten wir uns an der St. Lorenz-Kapelle am 
Lagerfeuer. Bei einem leckeren Eintopf und ein paar Getränken 
kamen wir miteinander ins Gespräch und genossen den Abend in 
gemütlicher Runde.

So ging eine wirklich tolle Jugendmesse mit einem pfadfindertypi-
schen Zeltlagergefühl zu Ende.
Ein herzliches Dankeschön an die PG Lechrain, dass wir diese be-
sondere Jugendmesse ausrichten durften, und an alle, die dabei 
waren – was für eine wunderbare Gemeinschaft!
Wir freuen uns schon jetzt auf die nächste Jugendmesse am 22. Fe-
bruar 2026.

� Text und Fotos: Dominik Basedow

r
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ERNTEDANKALTAR 
Lasst uns Gott auch mal danke sagen dafür, dass er uns reich mit den 
Gaben der Natur beschenkt und uns somit am Leben erhält.

Als Zeichen für diesen Dank steht unser Erntedankaltar in der Pfarr-
kirche Sankt Michael, auch heuer wieder schön und liebevoll gestal-
tet von Martina Schlecht und Mali Waibl. 

Herzlichen Dank und Gottes Segen euch beiden.
 
� Bild und Text: Pius Preisinger

Gemeinde
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Der Schützenverein „Frohsinn“ Denklingen 
 

führt am Samstag, den 
 

15. November 2025 
 

in Denklingen und Dienhausen eine 
 

Altpapiersammlung 
 

durch. 
 
 

Das Sammelgut sollte ab 9.00 Uhr gebündelt und gut 
sichtbar am Straßenrand bereitstehen.  

Wir bitten alle Bürger, die Altpapier bereitstellen, 
dieses mit Schnurmaterial zu bündeln und keine 

Klebebänder zu verwenden. 
 

Selbstanlieferung ist in der Zeit von 9.00 bis 10.30 
Uhr am Containerplatz auf dem geteerten Platz in der 

Industriestraße 5 (gegenüber Lehrwerkstatt) in 
Denklingen möglich. 

 
Zur Beachtung: 

Kartonagen, Pappe und Plastiktüten werden nicht 
mitgenommen! 

. . . . . . . . . 

. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .   

 

 

     
 
Wichtige Mitteilung für die Bürgerinnen und 
Bürger der Ortsteile Denklingen und Dienhausen! 
 

 

Ab 2026 wird keine Altpapiersammlung mehr durchgeführt 
 

Bereits seit vielen Jahren waren die von den Denklinger Schützen durchgeführten 
Altpapiersammlungen eine wichtige Einnahmequelle für unseren Verein. 

Aber schon mit Einführung der sog. “Blauen Tonne” gingen die Sammelmengen 
beim Altpapier und somit auch der Erlös für den Verein merklich zurück. Nicht 
zuletzt eine immer weiter wachsende Bedeutung des Internets mit seinen 
elektronischen Medien, die die Printmedien (wie z.B. Zeitungen & Kataloge) 
ersetzen beschleunigten diese negative Entwicklung. 

Nachdem sich die gesammelten Mengen Altpapier pro Sammlung zum Teil auf 
ein Viertel gegenüber den Sammlungen in früherer Zeit verringert haben und eine 
Umkehr dieser Entwicklung nicht abzusehen ist, hat sich die Vorstandschaft des 
Schützenvereines Frohsinn dazu entschlossen, die Sammlungen durch unseren 
Verein ab dem kommenden Jahr aus Gründen der Rentabilität ganz einzustellen. 

Die letzte Altpapiersammlung durch unseren Verein findet somit am Samstag, 
den   15. November 2025   statt. 

Der Schützenverein Frohsinn Denklingen bedankt sich sehr herzlich bei den 
Bürgerinnen und Bürgern der Ortsteile Denklingen und Dienhausen für die 
langjährige Unterstützung und Treue bei den Altpapiersammlungen! 

Wir Schützen haben immer ein Ziel vor Augen! 
 
 
 
 

 Schützenverein Frohsinn Denklingen e.V. 

THEATERVEREIN
DENKLINGEN eV

spielt für Sie

P0LIZEIWACHE 007
eine Komödie in drei Akten von Beate Irmisch - Theaterverlag Rieder

Theater in
Sa 27.12. // So 28.12. // Fr2.1. / Sa3.1. / So 4.1.

Theater im BVZ beginnt um 20:00 Uhr.

Bewirtung im Restaurant Zum Vogelherd" auf Vorbestellung.
Am Sonntag, den 4.1. 1st d1e Veranstaltung am Nachmittag um 16:00Uhr.

(Kaffee & Kuchen ab 14:30 Uhr)

haus der Vereine GhR
Haar Verein

beach m If,
ach mW.

Wichtige Informationfür alle Bürgerinnen und
in Epfach

Cie Altpapiersammlung durch die örtlichen
wird ab dem Jahr 2026 eingestellt

Grund dat ist che immer geringerwerdende Monde anMetern Papier, die den hohen
Aufwand nicht mehr r und Tür Je Jugendkassen

am Ende kaum noch areas hängen
Wir bedanken une herzlichst bei aller, die in can vergangenenJahren ihr Altpapier gesammelt und damit die

am 06.1 1.2035 stat1

Sie ab
und dan

Dank Fir Ihr

Ihre Y1rraina in Eplach

Ham der
BEA: EL 2

THEATERVEREIN
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VEREINSLISTE
1. Karate Dojo Altenstadt/Obb. Croll Mike 08869/912245

Christliche Pfadfinder (VCP) Gruppe Denklingen Albrecht Stephan 0152/26683974

Faschingsgesellschaft Epfach Hahn Dominik 0176/63780436

FFW Denklingen Benjamin Schleich 0151/21835556

FFW Dienhausen Schneider Eva 08243/9930964

FFW Epfach Deininger Claudia 08869/1533

Frauenkreis Epfach Fridgen Claudia 08869/911210

Gartenbauverein Denklingen Lehner Lucia 08869/9137076

Holzhauerverein Ried Johann 08243/2727

Jagdgenossenschaft Denklingen Aßner Michael 0173/9884354

Jagdgenossenschaft Epfach Schelkle Martin 08869/911031

Kirchenchor Denklingen Weber Jürgen 08243/960507

Kirchenchor Epfach Denk Michael 08806/923732

Kirchenpfleger Denklingen Hitzelberger Norbert 08243/1348

Kirchenpfleger Epfach Holzapfel Peter 0172-8219055

Kommandant der FFW Denklingen Gleich Christian 0151/51052878

Kommandant der FFW Dienhausen Unsin Daniel 08243/9931974

Kommandantin der FFW Epfach Deininger Claudia 08869/1533

Landjugend Denklingen Himml Florian 0151/16837898

Landjugend Epfach Weidenhiller Markus 0172/9045285

Musikverein Denklingen Pusch Angelika 0170/3811295

Pfarrgemeinderat Denklingen Hefele Wolfgang 08243/1365

pro Bahn Oberbayern e.V. Fuchstal-Bahn Albrecht Tyll-Patrick 08243/993924

Schützenverein Denklingen Mayer Markus 0152/23525287

Schützenverein Epfach Calvin Arnet 0157/85902677

Sonnenschein e.V. Haseitl Katrin 08243/9935849

Spirit of Joy Ambos Manuel 0176/86186818

Theaterverein Denklingen e.V. Braunegger Ludwig 0170/2889010

Trachtenverein Epfach Schelkle Matthias 08869/7754811

TSV Epfach Lankes Yvonne 08869/921525

VdK Ortsverband Epfach Edenhofer Peter 0175/2485943

Veteranenverein Denklingen Braunegger Andreas 08243/3197

Veteranenverein Epfach Heinen Walter 08869/879

VfL Denklingen Sabine Braunegger 08243/2668

Waldgenossenschaft Denklingen Ried Johann 08243/2727

Waldgenossenschaft Dienhausen Müller Josef 08243/1495

Gemeinde
DENKLINGEN
Denklingen Epfach Dienhausen
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HIER KÖNNTE
IHRE ANZEIGE STEHEN

WERBEN AUCH SIE IM MITTEILUNGSBLATT 

FÜR DENKLINGEN, EPFACH UND DIENHAUSEN

Montag
Pfarrheim

Denklingen

45 €/6 Abende

45 €/6 Abende

45 €/6 Abende

08.30 – 
09.20

09.30 – 
10.30

17.30 – 
18.15 

18.00 – 
18.50

18.30 – 
19.15

19.00 – 
19.55

19.30 – 
20.30

20.00 – 
20.45

Donnerstag
Haus der

Begegnung Asch

54 €/6 Abende

45 €/76 Abende

54 €/6 Abende

Freitag
Haus der

Begegnung Asch

 54 €/ 6 Vorm.

45 €/ 6 Vorm.

Bauch, Beine Po PLUS

Krafttraining

Dienstag
Pfarrheim

Denklingen

45 €/ 6 Abende

45 €/6 Abende

45 €/6 Abende

Mittwoch
Pfarrheim

Denklingen

45 €/ 6 Vorm.

&

60 €/6 Abende

Haus der
Begegnung Asch

Functional

Stretch

Straßäcker 9 
86925 Leeder

Tel. 082 43 17 97
oder 0172 8408197

Einzelstunden möglich je 9,00 €, 10er Karte 95 €
Gesamtprogramm 105 € ohne Jumping

Kursplan Herbst 2025/2
10.11. - 19.12.2025
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Kostenlose und neutrale Beratung zu den Themen 
Pflege und Versorgung

Sie erreichen uns unter:
📞📞08191 129-1555

📧📧 Pflegestuetzpunkt@LRA-LL.Bayern.de

www.pflegestuetzpunkt-landkreis-landsberg.de
Von-Kühlmann-Str. 15, 86899 Landsberg am Lech

Pflegestützpunkt
Landsberg am Lech

BALANG
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REDAKTIONSSCHLUSS
DEZEMBER AUSGABE

Dienstag, den 18.11.2025 um 18:00 Uhr
Kontakt: gemeinde@denklingen.de
Unvollständige oder später eingehende Beiträge werden nicht 
veröffentlicht.

Formate und Hinweise:
› �Beiträge/Texte bitte als Word-Dokument oder PDF einreichen 

(reine Texte bitte nie als PDF abgeben).
› �Den Namen des Texterstellers sowie die Bildquelle 

müssen im Dokument angegeben sein. Diese Angaben sind aus 
rechtlichen Gründen notwendig.

› �Verwendete Bilder bitte als separate Einzeldateien 
in guter Bildqualität senden.

› �Falls Plakate oder Flyer eingereicht werden, bitte 
im PDF-Format abgeben.

Wir danken für Ihr Verständnis!

BILDRECHTE ZU GESENDETEN 
BEITRÄGEN UND ANZEIGEN

Der Teilnehmer versichert, dass er uneingeschränkt jedes Verwen-
dungsrecht an den eingereichten Bildern hat. Sind auf den Bildern 
Personen zu sehen, müssen diese damit einverstanden sein, dass 
diese Bilder veröffentlicht werden. 

Die Bilder müssen frei von Rechten Dritter sein. Bitte beachten Sie, 
dass Bilder aus dem Internet nicht einfach heruntergeladen wer-
den können, sondern in der Regel erworben werden müssen, um 
Urheberrechtsverletzungen zu vermeiden. Sollten dennoch Rech-
te von Außenstehenden geltend gemacht werden, so stellt der 
Teilnehmer die Gemeinde Denklingen von allen Ansprüchen frei. 

Jeder Teilnehmer räumt der Gemeinde Denklingen unentgeltlich 
die räumlich, zeitlich und inhaltlich uneingeschränkten Nutzungs-
rechte einschließlich der Bearbeitung, Vervielfältigung und Be-
richterstattung ein. Es besteht kein Anspruch, dass das eingereich-
te Bild veröffentlicht wird.

Hergestellt im  
Dorr-Biomassehof Werk  
in Fuchstal-Asch

Die Genossenschaft  ·  www.biomassehof.de

Fuch stal - Asch

MA
DE in der Region

WIE? PELLETS FÜR UMME?

Biomassehof Allgäu verlost jeden Monat  
eine Ladung Holzpellets. Mach mit: 
biomassehof.de/gewinnspiel
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Denklingen Epfach Dienhausen

a

A
Ey E"

wir

diEr| :
:

T +

Lu Ar.
13

T

+ rs 63"

Anir 4 :

Br: AEn

PT

Zr [8

3
Fi%

"
FiN)

:

m"+

Fi3 :

0%

®
r

BIOMASSEHOF
KL



32  NOVEMBER 2025

IMPRESSUM / ANZEIGE

AB SOFORT NEU
BEI UNS IM TEAM

Ihr Friseur Denklingen · Karin Schwimbacher
Hauptstraße 4 · 86920 Denklingen

Termine nach Vereinbarung 
– auch am Freitag oder Samstag – 

Tel. 08243/968501
Mobil 0178 586 1469

LISA FRANKE
Selbstständige Friseurmeisterin

HIER KÖNNTE
IHRE ANZEIGE STEHEN

WERBEN AUCH SIE IM MITTEILUNGSBLATTFÜR DENKLINGEN,  

EPFACH UND DIENHAUSEN

IMPRESSUM 
Das Mitteilungsblatt der Gemeinde Denklingen 
erscheint monatlich, jeweils am ersten Freitag und 
wird an alle erreichbaren Haushalte der Gemeinde 
verteilt.

Herausgeber und Verantwortlicher: 
Andreas Braunegger
Erster Bürgermeister der Gemeinde Denklingen  
Rathausplatz 1, 86920 Denklingen
Telefon 08243 / 85333 33, Fax 08243 / 85333 544

Namentlich gekennzeichnete Artikel geben nicht 
unbedingt die Meinung des Herausgebers wieder. 
Für Anzeigenveröffentlichungen und Fremdbeila-
gen gelten die allgemeinen Geschäftsbedingungen
und die zur Zeit gültige Preisliste. 

Für nicht gelieferte Mitteilungsblätter infolge hö-
herer Gewalt oder anderer Ereignisse kann kein Be-
trag gefordert werden. Weitergehende Ansprüche,
insbesondere auf Schadensersatz, sind ausdrück-
lich ausgeschlossen.

Gestaltung und Druck: 
Druckerei Joh. Walch GmbH & Co. KG
Im Gries 6, 86179 Augsburg  
Telefon: 0821 / 80858-0
Telefax: 0821 / 80858-39
E-Mail: kontakt@walchdruck.de
www.walchdruck.de

+
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GEMEINDERATSITZUNG

Sitzungsdatum:	 Mittwoch, 08.10.2025
Beginn:	 19:30 Uhr
Ende	 19:42 Uhr (Gesamtsitzungsende 22:06 Uhr)
Ort:	� Bürgersaal des Rathauses Denklingen,  

Rathausplatz 1, 86920 Denklingen
Aktenzeichen	 0241-46439

Anwesenheitsliste
Erster Bürgermeister
Braunegger, Andreas  	

Zweiter Bürgermeister
Walter, Norbert  	

Mitglieder
Ahmon, Martin  
Bergmann, Barbara  
Edenhofer, Peter  
Egner, Stephan  
Günther, Maik, Prof. Dr.  
Hefele, Simon  
Kößl, Herbert  
Kößl, Manuel  
Lehner, Johann  
Sporer, Markus      ab Tagesordnungspunkt 5
Steinle, Florian  
Wölfl, Regina  

Schriftführer
Jost, Birgit    	

Abwesende und entschuldigte Personen:
Mitglieder
–

TAGESORDNUNG | ÖFFENTLICHER TEIL

1. �Genehmigung des Protokolls des öffent-
lichen Teils der Gemeinderatssitzung am 
17.09.2025 01/2025/3028

2. �Verbot zum Abbrennen pyrotechnischer 
Gegenstände, Ausnahmegenehmigungen; 01/2025/3030

3. �Posthume Verleihung der Ehrenbürgerwürde; 
Verleihung des Titels „Ehrenbürgerin“; Sofie 
Geiger 01/2025/3031

Niederschrift über die Sitzung des Gemeinderates der Gemeinde Denklingen – Öffentlicher Teil

Erster Bürgermeister Andreas Braunegger eröffnet um 19:30 Uhr die 
Sitzung des Gemeinderates und stellt die ordnungsgemäße und frist-
gerechte Ladung sowie die Beschlussfähigkeit des Gemeinderates fest.

Des Weiteren erkundigt er sich nach Einwänden gegen die Tages-
ordnung. Es werden keine vorgetragen.

ÖFFENTLICHE SITZUNG

TOP 1 	� Genehmigung des Protokolls des öffentlichen Teils 
der Gemeinderatssitzung am 17.09.2025

Sachverhalt:
Das Protokoll des öffentlichen Teils der Gemeinderatssitzung am 
17.09.2025 ist den Gemeinderatsmitgliedern durch Veröffentli-
chung im Gremieninformationssystem folgender Anwendungen 
bekannt: „SessionNet“ und „Mandatos“ 

Beschluss:
Der Gemeinderat genehmigt dieses Protokoll.

Abstimmung:	 Ja 13  Nein 0  Anwesend 13

TOP 2 	� Verbot zum Abbrennen pyrotechnischer Gegenstän-
de, Ausnahmegenehmigungen;

Sachverhalt:
Gem. § 23 Abs. 2 SprengV ist das Abbrennen von pyrotechnischen 
Gegenständen in der Zeit vom 02. Januar bis 30. Dezember nur 
durch Ausnahmebewilligung gestattet. Am 31. Dezember und 01. 
Januar dürfen diese auch ohne Ausnahmegenehmigung abge-
brannt werden, sofern dies nicht durch Allgemeinverfügung durch 
die Gemeinde untersagt wurde (§ 24 Abs. 2 SprengV).
Bisher wurden beantragte Ausnahmen regelmäßig bewilligt. Aufgrund 
der immer umfangreicher werdenden Feuerwerke, deren Lautstärke 
und den dadurch auch verursachten Feinstaub sind vermehrt Beschwer-
den aus der Bevölkerung an die Gemeinde herangetragen worden.
Ebenfalls sorgte auch das jährliche Silvesterfeuerwerk die letzten 
Jahre zunehmend für Unruhe und Verärgerung in der Gemeinde. 
Aufgrund einer zuletzt genehmigten Ausnahmegenehmigung ist 
nun zu regeln, wie zukünftig mit Ausnahmegenehmigungen sowie 
der Regelungen zum Jahreswechsel umzugehen ist.
Trotz Informationen im Mitteilungsblatt der Gemeinde mit der Bitte 
sich in Sachen Feuerwerk zum Jahreswechsel zurückzunehmen, ge-
eignete Plätze außerorts aufzusuchen und den durch das Feuerwerk 
verursachten Müll und diverse Verschmutzungen zu beseitigen hat 
sich keine Besserung eingestellt.

Gemeinde
DENKLINGEN
Denklingen Epfach Dienhausen
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Die Silvesterknallerei hat neben der vielerorts stundenlangen und 
kaum erträglichen Dauerbeschallung weitreichende Auswirkungen 
auf uns Menschen, die Tiere sowie unsere Umwelt. 
Zunächst möchten wir besonders auf die Auswirkungen auf die Tier-
welt hinweisen. Die Lichtblitze und Knallgeräusche haben negative 
Auswirkungen insbesondere auf die Vogelwelt und die Wildtiere. Für 
diese gibt es oft keine ruhigen und sicheren Rückzugsorte. Auch viele 
Haustierbesitzer kennen das Leid ihrer, in den eigenen vier Wänden 
geschützten Tiere.
Darüber hinaus sollten allen allgemein die Schadstoff- und Fein-
staubproblematik bekannt sein. Was an Papp- und Plastikhülsen in 
Wiesen, und Weiden als Sondermüll landet, verunreinigt das Vieh-
futter. Der für Silvesterraketen verwendete Chemiecocktail ist in 
hohen Konzentrationen in der Luft, die wir einatmen. Er rieselt auf 
Gartenbeete, Äcker, Wiesen und Weiden und ist in den geernteten 
Früchten, Futter- und Nahrungspfalzen nachzuweisen. Was auf Dä-
chern, Straßen und Plätzen liegt, wird vom Regen in die Gewässer 
gespült.
Darüber hinaus kommt es immer wieder vor, dass durch das Feuer-
werk Personen oder Sachen beschädigt werden. 
Dies alles spricht dafür, nicht weiterzumachen wie bisher und Augen 
und Ohren nicht zu verschließen.

Beschluss:
Der Gemeinderat beschließt:
1. Ausnahmegenehmigungen für das Abbrennen von pyrotechni-
schen Gegenständen (§ 24 Abs. 1 SprengV). 
Ausnahmebewilligungen gemäß § 24 Abs. 1 SprengV für das Ab-
brennen pyrotechnischer Gegenstände in der Zeit vom 02. Januar 
bis 30. Dezember werden künftig nicht mehr erteilt.
Begründung:
•  Schutz der Tier- und Umwelt vor schädlichen Auswirkungen
•  Vermeidung von Feinstaub- und Schadstoffbelastung
•  Schutz der Bevölkerung vor unzumutbarer Lärmbelästigung
•  Reduzierung der Brandgefahr und Sachschäden
• � Verringerung der Umweltverschmutzung durch Feuerwerksrück-

stände

Abstimmung:	 Ja 10  Nein 3  Anwesend 13

2. Silvesterfeuerwerk (§ 24 Abs. 2 SprengV)
Für das Silvesterfeuerwerk soll vorerst nochmal an die Vernunft der 
Bürger appelliert werden. Hierfür ist nochmals im Mitteilungsblatt 
und auf der Homepage auf die Auswirkungen von Silvesterfeuer-
werken hinzuweisen und dafür zu werben, das Abbrennen von Feu-
erwerkskörpern drastisch einzuschränken. 
Hinweis: Der Gemeinderat behält sich jedoch vor, zukünftig von 
der Möglichkeit einer Allgemeinverfügung Gebrauch zu machen, 
sofern keine Besserung eintritt.

Abstimmung:	 Ja 12  Nein 1  Anwesend 13

TOP 3 	� Posthume Verleihung der Ehrenbürgerwürde; Verlei-
hung des Titels „Ehrenbürgerin“; Sofie Geiger

Sachverhalt:
Persönlichkeiten, die sich um das Wohl der Gemeinde in besonde-
rem Maße verdient gemacht haben kann gem. Art. 16 Gemeinde-
ordnung die Ehrenbürgerwürde verliehen werden.

Über die Verleihung der Ehrenbürgerwürde berät und entscheidet 
der Gemeinderat.

Eine Ehrenbürgerschaft kann auch posthum, also nach dem Tod 
einer Person, verliehen werden, um ihre Verdienste für die Gemein-
de zu würdigen und anzuerkennen. Obwohl es sich um ein höchst-
persönliches Recht handelt, ist die Verleihung an eine bereits ver-
storbene Person möglich. Solche Ehrungen dienen oft dazu, eine 
Person als Teil der Dorfgeschichte zu verewigen, auch wenn sie nicht 
mehr lebt. 
Es ist wichtig zu beachten, dass das Ehrenbürgerrecht selbst erlischt 
und nicht vererbt werden kann, aber die Verleihung der Ehrenbür-
gerschaft kann posthum (symbolisch) erfolgen, um die Erinnerung 
und das Andenken der Person zu ehren. 
Vorschläge können durch den Bürgermeister oder durch die Mit-
glieder des Gemeinderats eingebracht werden. 
Der erste Bürgermeisters Andreas Braunegger schlägt vor, Frau So-
fie Geiger den Titel „Ehrenbürgerin“ zu verleihen. 

Frau Sofie Viktoria Geiger, die am 18. September 2025 verstorben 
ist, hat durch ihr notariell beurkundetes Testament vom 11. Septem-
ber 2024 ein Vermächtnis geschaffen, das die Entwicklung unserer 
Gemeinde für Generationen prägen wird. Mit der Errichtung der 
„Geiger Stiftung Denklingen“ wird ihr gesamter Nachlass – ein-
schließlich wertvoller Grundstücke und Gebäude – der Allgemein-
heit gewidmet.

Bedeutung für die Gemeinde:
Langfristige Förderung des Gemeinwohls:
• � Die Stiftung wird kulturelle und soziale Projekte in Denklingen 

dauerhaft unterstützen
• � Bereiche wie Bildung, Kindergarten, Musikschule und Blasmusik 

erhalten nachhaltige Förderung
• � Das umfangreiche Grundvermögen steht für gemeindliche Ent-

wicklungsprojekte zur Verfügung
Strategische Entwicklungsmöglichkeiten:
• � Wichtige Grundstücke und Gebäude werden für den gemeind-

lichen Bedarf verfügbar
• � Möglichkeit zur Schaffung von Bauplätzen nach einem ortsüb-

lichen Einheimischen-Modell
• � Flexibilität bei der Grundstücksentwicklung im öffentlichen In-

teresse
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Nachhaltige Finanzierung:
• � Die Stiftungserträge sichern die kontinuierliche Förderung ge-

meinnütziger Projekte
• � Unabhängige Finanzierungsquelle für kulturelle und soziale In-

itiativen
• � Entlastung des Gemeindehaushalts bei wichtigen Zukunftspro-

jekten
Frau Geigers selbstlose Entscheidung, ihr gesamtes Vermögen der 
Gemeinde zu vermachen, zeugt von außergewöhnlichem Gemein-
sinn und tiefer Verbundenheit zu Denklingen. Sie hat damit ein 
Beispiel für bürgerschaftliches Engagement gesetzt, das seinesglei-
chen sucht.
Die Verleihung des Titels „Ehrenbürgerin“ würde nicht nur Frau Gei-
gers außergewöhnliche Verdienste würdigen, sondern auch ein Zei-
chen setzen für die Wertschätzung solcher beispielhaften Hingabe 
an das Gemeinwohl.
Es wird daher um Zustimmung zu dieser besonderen Ehrung 
einer Bürgerin gebeten, die unserer Gemeinde ein unvergess-
liches Geschenk gemacht hat.

Beschluss:
Der Gemeinderat beschießt, Frau Sofie Geiger den Titel „Ehrenbür-
gerin“ zu verleihen.

Abstimmung:	 Ja 13  Nein 0  Anwesend 13

Damit war der öffentliche Teil der Sitzung beendet. Herr Erster Bür-
germeister Braunegger eröffnet nach Ausschluss der Öffentlichkeit 
den nicht öffentlichen Teil.

Sitzungsende öffentlicher Teil: 19:42 Uhr

Andreas Braunegger	 Birgit Jost
Erster Bürgermeister	 Schriftführer

Gemeinde
DENKLINGEN
Denklingen Epfach Dienhausen



TERMINE IM NOVEMBER/DEZEMBER
Alle Termine in der Gemeinde auf einen Blick, ob Feste, Offizielles oder Dienste.
Dieser Inhalt wird von unseren Vereinen und Organisationen gepflegt. Bei Rückfragen wenden Sie sich bitte direkt an den Veranstalter. 

DATUM UHRZEIT VERANSTALTUNG ORT VERANSTALTER

11.11.25 Abfuhr Biomüll & Papiertonne Denkl./Epfach/Dienh. Landkreis Landsberg 

11.11.25 14:00 Jubilarsnachmittag Haus der Begegnung Asch PG-Fuchstal 

13.11.25 14:00 - 16:00 EUTB Beratung - nach telefoni-
scher Anmeldung 

Rathaus Denklingen EUTB - 015201753826 

14.11.25 09:30 Tag der ewigen Anbetung Pfarrkirche St. Michael Denk-
lingen 

Pfarrei Denklingen 

15.11.25 09:00 Altpapiersammlung Denklingen / Dienhausen / 
Menhofen 

Schützenverein Frohsinn Denklingen 

15.11.25 10:05 Altpapiersammlung der  
Vereine 

Denklingen, Dienhausen Vereine 

15.11.25 20:00 - 23:00 Generalversammlung Schützenheim Epfach Schützenverein Abodiacum  
Epfach 1906 e.V. 

16.11.25 18:00 Mundartabend BVZ Denklingen Restaurant 
"Zum Vogelherd" 

Abodiacum musicum 

18.11.25 Abfuhr Restmülltonne Denkl./Epfach/Dienh. Landkreis Landsberg 

18.11.25 19:30 Lectio Divina Haus der Begegnung Asch PG-Fuchstal 

18.11.25 19:30 Bürgerversammlung Bürger- und Vereinszentrum Gemeinde Denklingen 

20.11.25 20:00 Terminesitzung aller Vereine 
Epfach 

Schützenheim Epfach Alle Vereine Epfach 

22.11.25 20:00 Volkstanz der beiden  
Lechgauverbände 

Lechhalle, Lechbruck Lechgauverband 

22.11.25 20:00 Preisschafkopfen Haus der Vereine Epfach Halle TSV Epfach 

25.11.25 Abfuhr Biotonne Denkl./Epfach/Dienh. Landkreis Landsberg 

26.11.25 Abfuhr Gelbe Tonne Denkl./Epfach/Dienh. Landkreis Landsberg 

26.11.25 19:30 Gemeinderatssitzung Rathaus Gemeinde 

29.11.25 09:30 Veteranenjahrtag anschl.  
Generalversammlung mit Wahl 

Aufstellung Gasthaus zur Sonne Veteranenverein Epfach 

29.11.25 16:00 Adventliche Lesung Haus der Begegnung Asch PG-Fuchstal 

30.11.25 10:00 Kinderkirche zum 1. Advent Hofgartenhaus Leeder PG-Fuchstal 

30.11.25 12:00 Jagdessen Gasthaus Sonne in Epfach Jagdgenossenschaft Denklingen 

02.12.25 Abfuhr Restmülltonne Denkl./Epfach/Dienh. Landkreis Landsberg 

05.12.25 19:00 Nikolausschießen Schützenheim im BVZ Schützenverein Frohsinn Denklingen 

07.12.25 10:00 Kinderkirche zum 2. Advent Mehrzweckhalle Unterdießen PG-Fuchstal 

07.12.25 16:00 Lechgau-Adventsingen Pfarrkirche Reichling Trachtenverein Reichling 

09.12.25 Abfuhr Biomüll & Papiertonne Denkl./Epfach/Dienh. Landkreis Landsberg 

09.12.25 14:00 Weihnachtsfeier Pfarrheim Denklingen Senioren / Kath. Pfarrgemeinde St. Michael 

11.12.25 14:00 - 16:00 EUTB Beratung -  
nach telefonischer Anmeldung 

Rathaus Denklingen EUTB - 015201753826

VERANSTALTUNGSKALENDER


